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Programm Museumsfest, 5. Mai 2024 im Museumshof
Das Löbauer Museum feiert seinen 
130. Geburtstag mit einem bunten Pro-
gramm für Jung und Alt:

11 Uhr: 		� Eröffnung mit Salutschießen 
der Privilegierten Schützen-
gesellschaft zu Löbau e.V.,  
danach Frühschoppen (€) mit 
den Bergmusikanten Löbau,

Außenbühne vor dem Technischen Rathaus

11-18 Uhr: 	� Handwerkermarkt auf dem 
Museumshof (€), 
Dauer- und Sonderausstel-
lung im Museum geöffnet

14 Uhr:		�  Mundartlesung mit Hans Kle-
cker (Lusatia-Verband e.V.),

Großer Ausstellungsraum 1. OG

16 Uhr:		�  „Ach, Preusker, wenn du 
wüsstest…“ Eine musikalische 
Lesung von und mit Helga 
Schubert, 

Außenbühne vor dem Technischen Rathaus

18 Uhr:		�  Festabschluss mit Seifenbla-
sen-Aktion,

Außenbühne vor dem Technischen Rathaus

Führungen durch Löbaus Geschichte:

Museumsführung durchs Haus mit Blick 
hinter die Kulissen (ca. 45 Minuten):

11:30 Uhr, 13:15 Uhr und 17 Uhr

Treffpunkt: 		 Museumskasse

Stadtführung durch Löbau mit Stadtfüh-
rerin Teresa Schneider (ca. 60 Minuten): 

12:15 Uhr und 15 Uhr

Treffpunkt:		�  Infostand des Museums 
auf dem Festgelände

Kinderprogramm:

11-18 Uhr: 		�  Armbrustschießen, ne-
ben der Johanniskirche 
(€)

11-18 Uhr:	  	� Buttons basteln am In-
fostand des Museums

13-17 Uhr:		�  Kinderschminken mit 
Schminkelfe Vanessa

Kulinarisches (€):

11-18 Uhr: Getränkeausschank am Bierkla-
vier der August Förster GmbH

Ab 11 Uhr:		�  Kartoffelsuppe von Lo-
renz´ Suppenkanone,

			�   Wurst und Steak vom 
Grill

Ab 14:30 Uhr:	 Kaffee und Kuchen

Eintritt frei, Spenden erwünscht

(Für alle mit € gekennzeichneten Angebote 
fallen separate Kosten an)

Johannisstraße 5
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Wir sind immer dein Zuhause.
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH Löbau  • Sporgasse 1  •  02708 Löbau  •  Telefon: 03585 / 47 85 0  •  E-Mail: info@wobauloebau.de  •  www.wobauloebau.de
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Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54
02708 Löbau
Telefon:   03585 8667-700
E-Mail:      info@sw-l.de
Web:         www.sw-l.de

WIR SIND DABEI!

Run for Green
Ihr macht mit

beim SW-L CUP...
... dann machen wir die

Stadt grüner!
Mit Hilfe der Startgelder

werden die Stadtwerke
Löbau eine Grüne Oase am

Löbauer Berg errichten.

Das Anmeldeformular und alle weiteren
wichtigen Informationen

zum Lauf sind auf www.sw-l.de zu finden.

12. Juni 2024
im Messepark

Löbau

Veränderte Öffnungszeiten: Am 10.05.2024 haben wir geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Unser Partner und beim 
SW-L CUP dabei:
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Beschlüsse des  
Stadtrates der Großen  
Kreisstadt Löbau vom 
04.04.2024

Die 46. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 02.05.2024, 18:30 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, 
statt. 
Die 48. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, den 14.05.2024, 17:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 
1, statt. 
Die 47. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 06.06.2024, 18:30 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, 
statt. 

Die Tagesordnung des Stadtrates wird auf 
der Internetseite der Stadt Löbau unter www.
loebau.de/ortsübliche Bekanntmachung so-
wie unter „Stadtrat“ und an der Bekanntma-
chungstafel im Eingangsbereich des Rathau-
ses Löbau, Altmarkt 1, bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen

Stadtrat und Stadtverwaltung

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
mit den Stadtteilen von Löbau und den 
Mitteilungen/Informationen der Woh-
nungsverwaltung und Bau GmbH Löbau, 
der Stadtwerke Löbau GmbH und des  
AZV Löbau-Nord.

www.loebau.de

FÖRDERREGION

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de

Beschluss Nr. 03/2024/SR

Beschlussgegenstand
Bekanntmachungssatzung
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 04.04.2024 
die Bekanntmachungssatzung der Großen 
Kreisstadt Löbau.
Gleichzeitig tritt die Bekanntmachungssat-
zung der Stadt Löbau vom 05.01.2023, Be-
schluss  Nr. 31/2022/SR, außer Kraft.

Die Bekanntmachung der Bekanntma-
chungssatzung erfolgt in diesem Amtsblatt 
Seite 32 / 33:
---------------------------------------------------

Beschluss Nr. 11/2024/SR

Beschlussgegenstand
Aufhebung vom Beschluss Nr. 01/2022/SR 
v. 03.02.2022
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 04.04.2024 
die Aufhebung vom Beschluss Nr. 01/2022/
SR vom 03.02.2022.
---------------------------------------------------

Beschluss Nr. 12/2024/SR

Beschlussgegenstand
Veräußerung von Teilflächen aus den 
Flurstücken 1401 und 1404 der Gemar-
kung Löbau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 04.04.2024 
die Veräußerung von Teilflächen aus den 
Flurstücken 1401 und 1404 der Gemarkung 
Löbau mit einer Gesamtgröße von ca. 1.255 
m² zu einem vorläufigen Kaufpreis von 
52.710,00 €.

Beschlüsse der Sitzung 
des Hauptausschusses 
vom 19.03.2024
Der Hauptausschuss der Großen Kreis-
stadt Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 
07/2024/HA die Aufhebung vom Beschluss 
Nr. 01/2022/HA vom 18.01.2022.
Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau stimmte mit Beschluss Nr. 08/2024/
HA der außerplanmäßigen Auszahlung für 
die Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
Innenstadt (1.BA) im Haushaltjahr 2024 auf 
dem Produktsachkonto 54.1.0.01.00/096000 
in Höhe von 180.000,00 € zu.
Der Hauptausschuss beschloss mit Be-
schluss Nr. 09/2024/HA die Annahme der 
Spende der ALDI Nord Deutschland KG in 
Höhe von 1.000,00 € mit dem Spenden-
zweck der Erhaltung des König-Friedrich-
August-Turmes.

Bekanntmachung
Die 02. Sitzung des Gemeinschaftsaus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft 
Löbau findet am

Donnerstag, den 16.05.2024; 17:00 Uhr; 
Ratssaal im Rathaus, Altmarkt 1

statt.

Tagesordnung

- öffentlicher Teil -
1. �Eröffnung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit	

2. �1. Änderung der Gemeinschaftsverein-
barung der Verwaltungsgemeinschaft 
Löbau	� 01/2024/GA

3. �Geschäftsordnung des Gemeinschafts-
ausschusses der Verwaltungsgemein-
schaft� 02/2024/GA

Löbau, den 11.04.2024

Gubsch
Oberbürgermeister
Gemeinschaftsvorsitzender
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Jubilare im Mai

Herzlichen Glückwunsch den �  
Geburtstagsjubilaren

85 Jahre

15.05.		  Randt, Christine

27.05.		  Randt, Helmut

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes dürfen Alters- 
und Ehejubiläen ab dem 70. Geburtstag nur noch aller fünf 
Jahre veröffentlicht werden; also jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Jubiläum jeder folgende Ge-
burtstag. Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 50. 
Hochzeitstag öffentlich gemacht werden. Diese können 
selbstverständlich nur dann abgedruckt werden, wenn 
sie im Melderegister gespeichert sind. Gegen Vorlage der 
Eheurkunde können Sie das in der Pass- und Meldebehör-
de gern nacherfassen lassen. 

Bewohner von Krankenhäusern, Pflegeheimen, einer an-
deren sozialen Einrichtung oder einer Aufnahmeeinrich-
tung für Asylbewerber bzw. sonstige ausländische Flücht-
linge dürfen ebenfalls nicht veröffentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Rahmen der Anwendung des Bundesmeldegesetzes 
vom 01.11.2015 ist es zukünftig gefordert, dass die Ver-
öffentlichung von Alters- und Ehejubiläen nur noch nach 
ausdrücklicher persönlicher Einwilligung der Betroffenen 
erfolgen kann. Vordrucke liegen in unserer Verwaltung 
aus, sind auf der Internetseite der Stadt Löbau veröffent-
licht oder über den Seniorenrat erhältlich. 

Wer ab seinem 70. Geburtstag und weiter aller fünf Jah-
re gern veröffentlicht werden möchte, muss bis zum 1. 
des Vormonats vor seinem Jubiläum diesen Antrag bei der 
Pass- und Meldebehörde Löbau gestellt haben.

Jubilare

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen 
findet am

Dienstag, den  
28. Mai 2024, um 18.00 Uhr

 im Gemeindezentrum Großdehsa statt.

David Schneider,  
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Dienstag, den  
21. Mai 2024 um 19.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt. 
Wir laden dazu alle Bürger der Ortsteile 
Wendisch-Paulsdorf, Wendisch-Cunners-
dorf, Dolgowitz und Rosenhain ein.

Annegret Knieß
Stellv. Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Kittlitz findet am

Montag, den 
13. Mai 2024 um 19.30 Uhr

im Vereinshaus Wohla statt.
Die Bürgersprechstunde findet am Diens-
tag, den 07. Mai 2024 in der Zeit von  
18.00 bis 20.00 Uhr im Schloss Kittlitz statt.

Bernd Schild 
Ortsvorsteher

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet am

 Donnerstag, den  
16. Mai 2024 um 18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf 
statt. Dazu laden wir alle interessierten 
Bürger ein. Die Tagesordnung erscheint 
als Aushang an den Anschlagtafeln in der 
Ortslage!

Andreas Förster 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf

Tag der offenen Tür!
Die Grundschule und der Hort Kittlitz  
laden am 

Samstag, den 04.05.2024
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

zum Tag der offenen Tür ein. 

Anmeldung Schulanfänger für das  
Schuljahr 2025/2026
Im August 2024 führen die Grundschulen in 
Trägerschaft der Großen Kreisstadt Löbau 
die Schulanmeldungen für die Schulanfän-
ger 2025 zu folgenden Terminen durch: 

Grundschulen

• „Am Löbauer Berg“� (03585/404617)
• Herwigsdorf� (03585/404441)
• Kittlitz� (03585/2139050)
• Kleindehsa� (03585/833233)

Termine

• 13.08.2024 von 10.00 bis 16.00 Uhr
• 21.08.2024 von 13.00 bis 17.00 Uhr

Allgemeine Informationen zur 
Schulanmeldung:

• �Es müssen alle Sorgeberechtigten anwe-
send sein bzw. muss im Falle der Verhin-
derung eine Vollmacht vorgelegt werden.

• �Kinder, die bis zum 30.06.2025 das sechs-
te Lebensjahr vollenden, sind durch die 
Eltern bei einer oben genannten Grund-
schule anzumelden. Kinder, die das sechs-
te Lebensjahr später vollenden, können 

angemeldet werden (§ 3 Absatz 2 Schul-
ordnung Grundschulen).

• �Eltern, die ihr Kind nicht an einer der oben 
genannten Grundschulen anmelden wol-
len (freie Grundschule oder außerhalb der 
Verwaltungsgemeinschaft Löbau) teilen 
dies mit Namen der Schule einer der oben 
genannten Grundschulen schriftlich bis 
zum 21.08.2024 mit. Die Mitteilung dient 
gleichzeitig zur Anmeldung der Schulauf-
nahmeuntersuchung.

• �Für Kinder, deren Herkunftssprache nicht 
oder nicht ausschließlich Deutsch ist, wird 
auf Wunsch der Eltern eine besondere Bil-
dungsberatung angeboten (§ 3 Absatz 6 
Schulordnung Grundschulen).

Bei weiteren Fragen zur Schulanmeldung 
wenden Sie sich bitte direkt an die oben 
genannten Grundschulen.

Nico Kahlert 
Amtsleiter
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

 

 

Liebe Löbauerinnen und Löbauer in Stadt 
und Land,

gut Ding will Weile haben. Am 09.04.2024 
wurde endlich der symbolische Spatenstich 
in Löbaus neuem Gewerbegebiet vollzogen. 
Es war ein langer Weg bis dahin. Grundstück-
serwerb, B-Plan-Verfahren mit etlichen For-
derungen von Gutachten, VgV-Verfahren der 
Planungserschließung bis nun zum Baustart – 
insgesamt fast 6 Jahre. Nun müssen wir alles 
tun, um das Gewerbegebiet auch gut zu ver-
markten. Baupreissteigerungen der letzten  

2 Jahre führten eher zu verhaltenen Investitio-
nen in Industrie und Handwerk. Die Bauindust-
rie ist ebenfalls stark davon betroffen. Platz ge-
nug für die Ansiedelung von Betrieben ist auf 
jeden Fall. Arbeitsplätze schaffen ist wichtig für 
unsere Region. Wo es Arbeit gibt, wird auch die 
Kaufkraft steigen. Es ist nun an uns, solche Be-
dingungen zu schaffen, dass sich junge Fami-
lien ansiedeln, unsere Stadt noch attraktiver 
wird und Fachkräfte gern hier wohnen und le-
ben wollen. Wir sind zuversichtlich, dass das ge-
lingt. Am 09.06.2024 sind Wahlen. Somit endet 
die Legislaturperiode des jetzigen Stadtrates. 
Wir durften 5 Jahre auch die Entwicklung des 
zukünftigen Gewerbegebietes mit begleiten, sei 

es im Rahmen unserer Stadtrats- oder Auf-
sichtsratstätigkeit bei der WOBAU.
Liebe Löbauerinnen und Löbauer, nutzen 
Sie unbedingt die Möglichkeit, im demokra-
tischen Sinne mitzuwirken. Gehen Sie wählen 
und entscheiden Sie über den zukünftigen 
Stadtrat im Sinne von Vernunft und zum Woh-
le unserer Stadt und der Ortsteile. Das gleiche 
gilt für die Gemeinde-, Ortschafts- und Kreis-
räte. Lesen Sie nicht nur Programme genau, 
hinterfragen Sie Lösungsvorschläge. Daran 
scheitert es mitunter.
� Ihre CDU- Fraktion

Liebe Löbauer, 

bald geht die aktuelle Wahlperiode zu Ende. 
Wir schauen auf eine interessante, abwechs-
lungsreiche und vor allem lehrreiche Zeit zu-
rück. Einiges konnten wir bewegen. In die-
sem Zusammenhang erinnern wir nochmals 
an den Citymanager, an den Friedwaldplan 
und an die Wohnmobilstellplätze. Teilweise 
hapert es leider an der Umsetzung. Nach Ge-
meindeordnung ist der Oberbürgermeister 
verpflichtet, Beschlüsse umzusetzen. Aber es 

gibt immer wieder Möglichkeiten, dies hinaus-
zuzögern oder ganz auszusetzen. So am Beispiel 
Friedwald: Das Konzept hätte viele Nachteile usf. 
Im Zweifel muss der Antrag neu gestellt werden 
und ist danach kaum mehrheitsfähig. Schade, 
hier müssen wir uns zukünftig stärker engagie-
ren, falls wir wieder die Möglichkeit dazu haben.

Eine schwierige Entscheidung gab es in der 
Stadtratssitzung Anfang April. Aus Kostengrün-
den wird das Stadtjournal nur noch als kleine 
Auflage in Papierform zur Verfügung stehen 
und wird nicht mehr an alle Haushalte verteilt. 
Letztendlich haben die Kostenargumente einen 
Großteil der Stadträte überzeugt und wir haben 

mehrheitlich zugestimmt. Nun ist es wichtig, 
dass die Bürger zeigen, dass immer noch In-
teresse an der Druckausgabe besteht und Sie 
diese nachfragen. Ich denke, nur so lässt sich 
der Fortbestand des Journals sichern. Trans-
parenz ist ein wichtiger Faktor in der Kom-
munalpolitik. Damit diese nachvollziehbar 
für jedermann ist, möchte ich an dieser Stelle 
nochmal den Livestream in Erinnerung rufen. 
Bürger haben dadurch die Möglichkeit, die 
Sitzungen online zu verfolgen und objektiv 
die Tätigkeit der Stadträte zu bewerten. Viel-
leicht eine Aufgabe für die neue Wahlperiode. 

Andrea Binder

Zu unserer Jahreshauptversammlung der 
Wohnsportgemeinschaft Löbau Ost am 
06.03.24, an der ich als Mitglied und Stadtrat 
teilnahm, ging es neben dem Rechenschafts-
bericht vom Vorstand um eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge infolge eines Stadtratsbe-
schlusses, dem auch ich zugestimmt habe. 
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich eine 
Anhebung der Sporthallennutzungsgebühr 
(Diese ist vorrangig den rasant gestiegenen 
Energiekosten im Jahr 2023 geschuldet!). Die 
Satzung sieht vor, dass die Stadt Löbau für 

Sportvereine mit Sitz in Löbau 2/3 für Erwach-
senensport und 1/3 für Kindersportvereine 
vom vollen Stundensatz erhält. Wir als Bürger-
liste stimmten zu, um insbesondere den Kinder-
sport zu unterstützen. Das sahen nicht alle so!

Ich wollte im Verein dazu erklären und um Ver-
ständnis bei den Mitgliedern werben. Die im 
Verein zu beschließende Beitragsanpassung  
bedeutet konkret eine Erhöhung auf 10,00 EUR/
Monat bzw. 2,50 EUR/Woche pro Mitglied.

Wenn ich jetzt höre, dass Sachsen den Spitzen-
sport besonders fördern und viele Millionen 
Euro in den Ausbau z.B. der Wintersportinfra-
struktur stecken will, stellt sich für mich die Fra-

ge: Wo bleibt die Förderung des Breitenspor-
tes in den Kommunen. Der Freistaat Sachsen 
hat auch dort Pflichten!

Die Mitglieder der WSG Löbau Ost haben den 
Vorschlag des Vorstandes zur Beitragserhö-
hung mitgetragen, wohl wissend, dass ande-
re Sportangebote z.B. im Sportstudio wesent-
lich teurer sind.

Ihr Andreas Förster 
www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch: am 08.05.2024 
ab 19:00 Uhr wieder im Häus´l am Berg

Liebe Löbauerinnen, liebe Löbauer

Der Termin der Wahlen rückt näher und die 
Bemühungen der kandidierenden Personen 
und der sie nominierenden Organisationen, 
über ihre Ziele zu informieren und um Stim-
men zu werben, nehmen zu. Die Angebote 
für die Wahlen der Stadt- und Ortschaftsrä-
te unterscheiden sich inhaltlich erfahrungs-
gemäß nicht sehr. Das liegt auch daran, dass 
die Spielräume begrenzt sind. Kostenloses 
Mittagessen von der Kita bis zu Abitur ist auf 
kommunaler Ebene nicht umsetzbar. Und 

Forderungen nach Verbesserungen beim öf-
fentlichen Nahverkehr bleiben meist allgemein, 
besser bedeutet nicht für jeden das gleiche.  
Außerdem sind Änderungen bei Busfahrplänen 
auf der Ebene des Landkreises umzusetzen.
Die Besonderheit der Kommunalwahlen be-
steht darin, dass nicht nur über „Wahlverspre-
chen“ abgestimmt wird, sondern Personen ge-
wählt werden. Nicht alle auf der Liste können sie 
als Wählende kennen. Sie können aber anneh-
men, dass die Parteien und Wählervereinigun-
gen Menschen nominieren, denen sie engagier-
ten Einsatz für ihre Ziele zutrauen.
Noch etwas bemerkenswertes: Obwohl sie ge-
rade auch von Entscheidungen in der Stadt 

und dem Landkreis betroffen sind, können 
hier in Sachsen 16 und 17-jährige am 09. Juni 
über die Zusammensetzung des Europapar-
laments abstimmen aber nicht über die Ge-
meindevertretungen und den Kreistag. Sie 
müssen sich darauf verlassen, dass ihre El-
tern und Großeltern wissen und berücksich-
tigen, was ihnen wichtig ist.

� Heinz Pingel
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  
Europäischen Parlament und für die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen am Sonntag, 09. Juni 2024 
in der Großen Kreisstadt Löbau sowie in den Ortsteilen Rosenhain, Kittlitz, Ebersdorf und Großdehsa

1. �Das verbundene Wählerverzeichnis für 
die Europawahl und die Kommunalwah-
len für die Wahlbezirke der Großen Kreis-
stadt Löbau wird in der Zeit vom 21.05. 
bis 24.05.2024 in der Pass- und Meldebe-
hörde Löbau, Johannisstraße 1a wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten:
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von         09.00 bis 12.00 Uhr sowie
Dienstag von     14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, 
Einsicht in das Wählerverzeichnis zu 
nehmen, um die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten zu 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu ma-
chen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister eine Auskunfts-sper-
re gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes eingetragen ist. Innerhalb der 
Frist zur Einsichtnahme sind die Einsicht-
nahme in das Wählerverzeichnis durch 
Wahlberechtigte und das Anfertigen von 
Auszügen aus dem Wählerverzeichnis 
zulässig, soweit dies im Zusammenhang 
mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner 
bestimmter Personen steht. Die Auszüge 
dürfen nur für diesen Zweck verwendet 
und unbeteiligten Dritten nicht zugäng-
lich gemacht werden. 
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich, welches nur von einem 
Bediensteten der Stadt bedient werden 
darf. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen (ge-
trennten) Wahlschein für die Europawahl 
und einen (gemeinsamen) Wahlschein 
für die Kommunalwahlen hat. 

2. �Jeder Wahlberechtigte, der das Wähler-
verzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann innerhalb der unter 
Punkt 1 genannten Öffnungszeiten, spä-
testens am 24.05.2024 bis 12.00 Uhr bei 

der Großen Kreisstadt Löbau, Stadtver-
waltung, Altmarkt 1, Zimmer R 2.01 Ein-
spruch einlegen bzw. einen Antrag auf 
Berichtigung stellen. Der Einspruch/An-
trag kann schriftlich bei der o.g. Adresse 
oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt/gestellt werden. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkun-
dig sind, hat der Antragsteller die erfor-
derlichen Beweismittel beizufügen.

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens zum 19.05.2024 eine verbun-
dene Wahlbenachrichtigung für die Eu-
ropawahl und die Kommunalwahlen.
Die Benachrichtigungen enthalten auf 
der Rückseite einen Vordruck für einen 
gemeinsamen Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins für die Europawahl und ei-
nes Wahlscheins für die Kommunalwah-
len.
In der Wahlbenachrichtigung sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben. Barrierefrei zugängliche 
Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpik-
togramm gekennzeichnet. Ein Verzeich-
nis der barrierefrei zugänglichen Wahl-
räume wird auf der Internetseite der 
Stadt Löbau unter www.loebau.de so-
wie in der Wahlbekanntmachung veröf-
fentlicht. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen bzw. die Berich-
tigung des Wählerverzeichnisses bean-
tragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits Wahlschein/e und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
Die Kommunalwahlen und die Europa-
wahlen finden gleichzeitig statt. Wahlbe-
rechtigte, die bei den Kommunalwahlen 
und bei der Europawahl durch Briefwahl 
wählen wollen, müssen jeweils geson-
derte Wahlbriefe absenden.

4. �Wer einen Wahlschein
- �für die Wahl des Europäischen Parlaments 

hat, kann durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum des Landkreises 
Görlitz oder durch Briefwahl an dieser 
Wahl teilnehmen.

- �für die Kommunalwahlen hat, kann an 
den Wahlen durch Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlraum des jeweils 
kleinsten Wahlgebietes für das er die 
Wahlberechtigung besitzt und, wenn 
dieses Gebiet in Wahlkreise eingeteilt ist, 
des für ihn zuständigen Wahlkreises, oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

5. �Einen Wahlschein für die Europawahl  
erhält auf Antrag
5.1 �ein in das Wählerverzeichnis eingetra-

gener Wahlberechtigter,
5.2 �ein nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragener Wahlberechtigter,
a) �wenn er nachweist, dass er ohne 

sein Verschulden die Antragsfrist 
auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis bei Deutschen nach § 17 
Abs. 1 der Europawahlordnung, bei 
Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 
der Europawahlordnung bis zum 
19.05.2024 oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahl-
ordnung bis zum 24.05.2024 ver-
säumt hat,

b) �wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist bei Deutschen nach § 17 
Abs. 1 der Europawahlordnung, 
bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 
2 der Europawahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 
1 der Europawahlordnung ent-
standen ist,

c) �wenn sein Wahlrecht im Ein-
spruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Gemeindebe-
hörde gelangt ist.

6. �Einen Wahlschein für die Kommunalwah-
len erhält auf Antrag
6.1 �ein in das Wählerverzeichnis eingetra-

gener Wahlberechtigter,
6.2 �ein nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragener Wahlberechtigter,
a) �wenn er nachweist, dass er ohne 

sein Verschulden versäumt hat, 
rechtzeitig die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses bis zum 
24.05.2024 zu beantragen (§ 4 Abs. 
2 und 3 des Kommunalwahlgeset-
zes),

b) �wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der Frist 
zur Einsichtnahme (24.05.2024) 
entstanden ist oder
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c) �wenn sein Wahlrecht im Beschwer-
deverfahren festgestellt worden 
ist.

7. �Wahlscheine können von in das Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum 07.06.2024, 18.00 Uhr, bei 
der Stadtverwaltung Löbau, in der Pass- 
und Meldebehörde, Johannisstraße 1a 
mündlich aber nicht fernmündlich (tele-
fonisch), schriftlich oder elektronisch in 
dokumentierbarer Form beantragt wer-
den. Die Schriftform gilt auch durch Te-
lefax oder E-Mail gewahrt. Im Fall nach-
weislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden. 
Wahlberechtigte, die glaubhaft versi-
chern, dass ihnen die beantragten Wahl-
scheine nicht zugegangen sind, können 
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, neue 
Wahlscheine beantragen.
Im Antrag sind die Anschrift des Wahl-
berechtigten und sein Geburtsdatum 
oder die laufende Nummer, unter der er 
im Wählerverzeichnis geführt wird, an-
zugeben. 
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus 
den unter Nr. 5.2 Buchstaben a) bis c) und 
unter Nr. 6.2 Buchstaben a) bis c) angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung 
von Wahlscheinen noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen bei der 
Europawahl stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Wahlberech-
tigte mit Behinderungen können sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wer den Antrag für einen anderen bei 
den Kommunalwahlen stellt, ausgenom-
men er ist als Hilfsperson eines Wahlbe-
rechtigten mit Behinderungen tätig, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderungen kann sich für die Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben.

8. �Mit dem Wahlschein für die Europawahl 
erhalten die Wahlberechtigten

- �einen amtlichen Stimmzettel für die Eu-
ropawahl,

- �einen amtlichen weißen Stimmzettelum-
schlag für die Europawahl,

- �einen amtlichen, mit der Anschrift, an die 
der Wahlbrief zurückzusenden ist, verse-
henen hellroten Wahlbriefumschlag und 
ein Merkblatt für die Briefwahl.

Der Wahlberechtigte erhält für die Kom-
munalwahlen

- �einen Wahlschein mit Angabe der Wah-
len, für die der Wahlberechtigte wahlbe-
rechtigt ist,

- �einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl 
zum Stadtrat (wenn im Wahlschein ange-
geben),

- �einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl 
zum Ortschaftsrat (wenn im Wahlschein 
angegeben),

- �einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl 
zum Kreistag (wenn im Wahlschein an-
gegeben),

- �einen amtlichen Stimmzettelumschlag in 
der Farbe gelb

- �einen amtlichen Wahlbriefumschlag in 
der Farbe orange mit der Anschrift, an die 
der Wahlbrief zurückzusenden ist und ein 
Merkblatt für die Briefwahl.
Holt der Wahlberechtigte persönlich den 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
ab, so kann er die Briefwahl an Ort und 
Stelle ausüben. Die Abholung von Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu ver-
sichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die 
Wahlbriefe mit den Stimmzetteln in den 
Stimmzettelumschlägen und den Wahl-
scheinen getrennt für die Europawahl 
und die Kommunalwahlen so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass 
die Wahlbriefe für die Europawahl und 
die Kommunalwahlen dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Später eingehende Wahlbriefe werden 
bei den Wahlen nicht berücksichtigt.

9. Wer durch Briefwahl wählt
- �kennzeichnet persönlich die jeweiligen 

Stimmzettel,
- �legt sie für die Europawahl in den amtli-

chen weißen Stimmzettelumschlag und 
für die Stadtratswahlen, die Ortschafts-
ratswahl und die Kreistagswahl in den 
gelben Stimmzettelumschlag und ver-
schließt diese, 

- �unterzeichnet die entsprechenden Ver-
sicherungen an Eides statt zur Briefwahl 
unter Angabe des Datums der Unter-
zeichnung,

- �steckt die verschlossenen Stimmzet-
telumschläge und die betreffenden 
Wahlscheine in die amtlichen Wahl-
briefumschläge (Europawahl: hellroter 
Wahlbriefumschlag und Kommunalwah-
len orange Wahlbriefumschlag) 

- �sendet die Wahlbriefe an die aufgedruck-
te Adresse.
Wahlberechtigte, die des Lesens unkun-
dig oder wegen einer körperlichen Be-
einträchtigung oder einer Behinderung 
an der Abgabe ihrer Stimme gehindert 
sind, können sich zur Stimmabgabe der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der oder dem Wahlberechtig-
ten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzuläs-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung der oder des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.
Bedient sich die Wählerin bzw. der Wäh-
ler einer Hilfsperson, so hat diese durch 
Unterschreiben der Versicherungen an 
Eides statt zur Briefwahl zu bestätigen, 
dass sie den Stimmzettel gemäß dem 
erklärten Willen der Wählerin bzw. des 
Wählers gekennzeichnet hat. 
Nähere Hinweise zur Briefwahl sind den 
Merkblättern für die Briefwahl, die mit 
den Briefwahlunterlagen übersandt wer-
den, zu entnehmen.
Der hellrote Wahlbrief für die Europawahl 
und der orange Wahlbrief für die Kom-
munalwahlen werden innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich be-
fördert. 
Die Wahlbriefe können auch bei den auf 
den Wahlbriefen angegebenen Stellen 
abgegeben werden.

10. �Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich 
die datenschutzrechtliche Information 
der Betroffenen im Sinne von Artikel 
13 der Datenschutz-Grundverordnung 
über die für die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses und für die Erteilung 
eines Wahlscheins verarbeiteten perso-
nenbezogenen Daten:
10.1
a) �Wurde ein Antrag auf Eintragung 

ins Wählerverzeichnis gestellt oder 
Einspruch gegen die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses eingelegt, so erfolgt 
die Verarbeitung der in diesem Zu-
sammenhang angegebenen per-
sonenbezogenen Daten zur Be-
arbeitung des Antrages bzw. des 
Einspruchs auf der Grundlage von 
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Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e 
der Datenschutz-Grundverordnung i. 
V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 
17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes 
und den §§ 14 bis 17b, §§ 20 bis 22 der 
Europawahlordnung sowie i. V. m. § 4 
des Kommunalwahlgesetzes und § 9 
der Kommunalwahlordnung.

b) �Wurde ein Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins gestellt, so erfolgt die 
Verarbeitung der in diesem Zusam-
menhang angegebenen personen-
bezogenen Daten zur Bearbeitung 
des Antrages auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e 
der Datenschutz-Grundverordnung 
i. V. m. § 4 des Europawahlgesetzes, 
§ 17 Absatz 2 des Bundeswahlgeset-
zes und den §§ 24  bis 29 der Europa-
wahlordnung sowie i. V. m. § 5 Ab-
satz 1 des Kommunalwahlgesetzes 
und den §§ 12 und 13 der Kommu-
nalwahlordnung.

c) �Haben Sie eine Vollmacht für die Be-
antragung eines Wahlscheins und/
oder für die Abholung des Wahl-
scheins mit Briefwahlunterlagen aus-
gestellt, so erfolgt die Verarbeitung 
der von Ihnen und dem Bevollmäch-
tigten in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen 
Daten zur Prüfung der Bevollmächti-
gung und der Berechtigung des Be-
vollmächtigten für die Beantragung 
eines Wahlscheins bzw. den Empfang 
des Wahlscheins und der Briefwah-
lunterlagen auf der Grundlage von 
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e 
der Datenschutz-Grundverordnung i. 
V. m. mit § 4 des Europawahlgeset-
zes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahl-
gesetzes und § 26 Absatz 3 § 27 Ab-
satz 5 der Europawahlordnung sowie 
i. V. m. § 5 Absatz 1 des Kommunal-
wahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, 
§ 14 Absatz 4 und 6 der Kommunal-
wahlordnung.

d) �Die Gemeinde führt Verzeichnisse 
über erteilte Wahlscheine, § 27 Ab-
satz 6 der Europawahlordnung, § 
14 Absatz 8 der Kommunalwahlord-
nung und ein Verzeichnis über für 
ungültig erklärte Wahlscheine, § 27 
Absatz 8 der Europawahlordnung, 
§ 14 Absatz 11 der Kommunalwahl-
ordnung. 

10.2 �Sie sind nicht verpflichtet, die perso-
nenbezogenen Daten bereitzustellen. 
Eine Bearbeitung des Antrages auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis, des 
Einspruchs gegen das Wählerverzeich-
nis und des Antrages auf Erteilung ei-
nes Wahlscheins sowie die Erteilung 
bzw. Aushändigung des Wahlscheins 
und der Briefwahlunterlagen an einen 
Bevollmächtigten ist ohne die Anga-

ben nicht möglich.
10.3 �Verantwortlich für die Verarbeitung 

der angegebenen personenbezoge-
nen Daten ist die Stadt. Die Kontakt-
daten des behördlichen Datenschutz-
beauftragten sind:

IfDDS GmbH, Institut für Datenschutz 
 und Datensicherheit

Dresdner Straße 58a, 01156 Dresden,  
Fachbereichsleiter Datenschutz  

Herr Konrad Biskupski
10.4 �Im Falle einer Beschwerde gegen die 

Versagung der Eintragung ins Wähler-
verzeichnis, gegen die Ablehnung des 
Einspruchs gegen das Wählverzeichnis 
oder gegen die Versagung des Wahl-
scheins ist Empfänger der personen-
bezogenen Daten für die Europawahl 
der Kreiswahlleiter Herr Karl Ilg, Bahn-
hofstraße 24, 02826 Görlitz. Für die 
Kommunalwahlen ist die Rechtsauf-
sichtsbehörde, Landratsamt Görlitz, 
Kommunalamt, Bahnhofstraße 24, 
02826 Görlitz zuständig. 
Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahl-
anfechtung können auch die zuständi-
gen Rechtsaufsichtsbehörden,
die Verwaltungsgerichte sowie der 
Sächsische Verfassungsgerichtshof, im 
Fall von Wahlstraftaten auch
die Strafverfolgungsbehörden und an-
dere Gerichte Empfänger der perso-
nenbezogenen Daten sein.

10.5 �Wählerverzeichnisse, Wahlscheinver-
zeichnisse und Verzeichnisse der un-
gültigen Wahlscheine sind nach Ablauf 
von sechs Monaten seit der Wahl zu 
vernichten, soweit nicht gemäß § 83 
Absatz 2 der Europawahlordnung, § 62 
Absatz 2 der Kommunalwahlordnung

- �der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf 
ein schwebendes Wahlprüfungsverfah-
ren etwas anderes anordnet, 

- �die Entscheidung über die Gültigkeit 
der Kommunalwahl noch angefoch-
ten ist oder

- �sie für die Strafverfolgungsbehörde zur 
Ermittlung einer Wahlstraftat von Be-
deutung sein können.

10.6 �Bei Vorliegen der gesetzlichen Vor-
aussetzungen stehen Ihnen folgende 
Rechte zu:

- �Recht auf Auskunft über Sie betreffen-
de personenbezogene Daten (Artikel 
15 Datenschutz-Grundverordnung)

- �Recht auf Berichtigung der Sie betref-
fenden unrichtigen personenbezoge-
nen Daten (Artikel 16 Datenschutz-
Grundverordnung)

- �Recht auf Löschung personenbezo-
gener Daten (Artikel 17 Datenschutz-
Grundverordnung)

- �Recht auf Einschränkung der Verarbei-

tung personenbezogener Daten (Arti-
kel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus 
den wahlrechtlichen Vorschriften, ins-
besondere durch die Vorschriften über 
das Recht auf Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und den Erhalt einer 
Kopie, § 4 des Europawahlgesetzes, § 
17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i. 
V. m. § 20 der Europawahlordnung; § 4 
Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes i. 
V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kommunal-
wahlordnung, durch die Vorschriften 
über den Einspruch und die Beschwer-
de gegen das Wählerverzeichnis, § 4 
des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 
des Bundeswahlgesetzes i. V. m. §§ 21 
und 22 der Europawahlordnung; 
4 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung i. V .m. § 9 Absatz 1 der Kom-
munalwahlwahlordnung und die Lö-
schungsfristen (siehe Punkt 10.5).
10.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Ver-
arbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmä-
ßig erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde 
an den Sächsischen Datenschutzbe-
auftragten (Postanschrift: Sächsischer 
Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 
00 16, 01001 Dresden; E-Mail: saechs-
dsb@slt.sachsen.de) richten.

Löbau, 04.05.2024			
	

Albrecht Gubsch
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Löbau über die zuge-
lassenen Wahlvorschläge für die Stadtratswahl sowie für die Ortschaftsrats-
wahlen in den Ortschaften Kittlitz, Ebersdorf, Rosenhain und Großdehsa am 
Sonntag, 09.06.2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 für den Stadtrat der  
Großen Kreisstadt Löbau folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Bezeichnung des 
Wahlvorschlages

Bewerber Beruf oder Stand Geburtsjahr Wohnort*

1. Bürgerliste

01. Mengel, Tilo Diplom-Wirtschaftsingenieur 
(FH) 1983 02708 Löbau

02. Krumpolt, Mercedes Ärztin 1964 02708 Löbau
03. Seiler, Ingo Drogist 1968 02708 Löbau
04. Neumann, Heiko Optikermeister 1964 02708 Löbau
05. Burckhardt, Janett Technische Mitarbeiterin 1988 02708 Löbau
06. Förster, Andreas Maschinenbauingenieur 1962 02708 Löbau
07. Richter, Frank Diplom-Lehrer i.R. 1954 02708 Löbau
08. Kaminski, Eric Maschinenbauingenieur (FH) 1990 02708 Löbau
09. Mosig, Kerstin Diplom-Kauffrau 1969 02708 Löbau
10. Wendler, Markus Rettungsassistent 1983 02708 Löbau
11. Hennersdorf, Michael Bundespolizeibeamter 1973 02708 Löbau
12. Plociennik, Daniela Diplom-Ingenieurin 1977 02708 Löbau
13. Krüger, Dennis Elektriker 1979 02708 Löbau
14. Schirdewahn, Roman Einzelhändler 1980 02708 Löbau
15. Knieß, Annegret Ingenieurin für Hochbau 1961 02708 Löbau
16. Drößler, Jens Pharmareferent 1966 02708 Löbau
17. Schuster, Cornelia Industrie-Kauffrau 1962 02708 Löbau
18. Wolf, Manuel Krankenpfleger 1987 02708 Löbau
19. Cybinski, Jan Metallbauer 1987 02708 Löbau
20. Broda, Jörg Dachdeckermeister 1958 02708 Löbau

2. Alternative für Deutschland – AfD

01. Binder, Andrea Diplom-Kauffrau (FH),  
Angestellte 1963 02708 Löbau

02. Stübner, Annegret Lehrerin i.R. 1957 02708 Löbau, Handwer-
kerstr. 15b

03. Schneider, David Selbständiger 1984 02708 Löbau 

04. Baumgarten, Roberto Disponent 1958 02708 Löbau, Obere Dorf-
straße 1

05. Krünägel, Rüdiger Gastronom 1956 02708 Löbau
06. Stuckert, Alexander Bauunternehmer 1990 02708 Löbau
07. Simon, Ingolf Selbständiger 1958 02708 Löbau
08. Hubrich, Robert Angestellter 1980 02708 Löbau
09. Lukas, Martin Berufskraftfahrer 1980 02708 Löbau
10. Grunwald, Christa Rentnerin 1953 02708 Löbau

3. Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU
01. Röntsch, Andreas Sachgebietsleiter Hochbau 1964 02708 Löbau 
02. Hartmann-Müller, Andrea Vermessungsingenieurin 1979 02708 Löbau
03. Wislicenus, Uwe KfZ-Schlosser, selbständig 1962 02708 Löbau

04. Freund, Elke Kita-Leiterin, Kindheits- 
pädagogin B.A. 1973 02708 Löbau
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05. Birkner, Annette-Luise Buchhändlerin, Diplom-Sozial-
pädagogin 1959 02708 Löbau, Jahnstraße 7

06. Schönlein, Lars Projektmanager 1980 02708 Löbau
07. Nater, Thomas Unternehmer 1978 02708 Löbau
08. Chaudry, Carmen Alltagsgestalterin, Pflege 1971 02708 Löbau

09. Pötschke, Thomas Geschäftsführer/Gesellschafter 
Tischlerei 1983 02708 Löbau

10. Schubert, Nicolaus Staatsanwalt 1993 02708 Löbau

4. DIE LINKE
01. Heinrich, Rita Angestellte 1959 02708 Löbau
02. Pingel, Heinz Dozent, Lehrer 1951 02708 Löbau
03. Lorenz, Mandy staatlich anerkannte Erzieherin 1982 02708 Löbau

04. Lorenz, Ferdinand wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
Dipl.-Jurist 1987 02708 Löbau

05. May, Sandra Floristin 1982 02708 Löbau
06. Hofmann, Bernhard Rentner 1937 02708 Löbau
07. Tannert, Bernhard Rentner 1942 02708 Löbau

5. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
01. Schlegel, Kerstin Diplom-Ingenieurin, Rentnerin 1957 02708 Löbau 

6. Bündnis Oberlausitz/FREIE SACHSEN
01. Krolop, Tino Tischler 1972 02708 Löbau
02. Kahre, Rolf Andreas Koch 1965 02708 Löbau
03. Bräuer, Sylvia Kauffrau im Einzelhandel 1978 02708 Löbau

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 für den Ortschaftsrat Kittlitz  
folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Bezeichnung des  
Wahlvorschlages

Bewerber Beruf oder Stand Geburtsjahr Wohnort*

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU

1. Röntsch, Andreas Sachgebietsleiter Hochbau 1964 02708 Löbau

2. Hartmann-Müller, Andrea Vermessungsingenieurin 1979 02708 Löbau

3. Schneider, Peter Geschäftsführer 1982 02708 Löbau

4. Salomon, Martin Landwirtschaftsmeister, selb-
ständig

1982 02708 Löbau

5. Thömke, Joachim Rentner 1957 02708 Löbau

2. Bürgerliste

1. Schild, Bernd Ausbilder 1962 02708 Löbau

2. Burckhardt, Janett Technische Mitarbeiterin 1988 02708 Löbau

3. Bräuer, Volker Mechatroniker 1994 02708 Löbau

4. Drößler, Jens Pharmareferent 1966 02708 Löbau

3. DIE LINKE

1. Heinrich, Rita Angestellte 1959 02708 Löbau

2. Zötzsche, Wolfgang Arbeiter 1959 02708 Löbau

3. Tannert, Bernhard Rentner 1942 02708 Löbau

4. Alternative für Deutschland - AfD

1. Hubrich, Robert Angestellter 1980 02708 Löbau
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Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 für den Ortschaftsrat Ebersdorf 
folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Bezeichnung des 
Wahlvorschlages

Bewerber Beruf oder Stand Geburtsjahr Wohnort*

1. Bürgerliste

1. Hartmann, Ramona Sekretärin 1971 02708 Löbau

2. Plociennik, Daniela Diplom-Ingenieurin 1977 02708 Löbau

3. Steudtner, Kersten Polier 1962 02708 Löbau

4. Förster, Andreas Maschinenbauingenieur 1962 02708 Löbau

5. Mosig, Kerstin Diplom-Kauffrau 1969 02708 Löbau

6. Cybinski, Jan Metallbauer 1987 02708 Löbau

7. Schirdewahn, Roman Einzelhändler 1980 02708 Löbau

8. Wende, Marcel Tierpfleger 1983 02708 Löbau

9. Wolf, Manuel Krankenpfleger 1987 02708 Löbau

2. Alternative für Deutschland - AfD

1. Herrmann, Frank Heizungsbauer 1973 02708 Löbau

3. DIE LINKE

1. May, Sandra Floristin 1982 02708 Löbau

2. Lorenz, Mandy staatlich anerkannte Erzieherin 1982 02708 Löbau

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 für den Ortschaftsrat  
Großdehsa folgende Wahlvorschläge zugelassen:

Bezeichnung des 
Wahlvorschlages

Bewerber Beruf oder Stand Geburtsjahr Wohnort*

1. Bürgerliste

1. Penther, Gunnar Fuhrunternehmer 1967 02708 Löbau

2. Hennersdorf, Michael Bundespolizeibeamter 1973 02708 Löbau 

2. Alternative für Deutschland – AfD

1. Schneider, David Selbständiger 1984 02708 Löbau

2. Putzmann, Heiner Schweißer i.R. 1952 02708 Löbau,  
Eiseroder Str. 23

3. Christlich Demokratische Union Deutschlands – CDU

1. Lindner, Mario Energieelektroniker 1977 02708 Löbau

4. DIE LINKE

1. Lorenz, Ferdinand wissenschaftlicher Mitarbeiter, 
Dipl.-Jurist

1987 02708 Löbau
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Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 09.04.2024 für den Ortschaftsrat Rosenhain 
folgenden Wahlvorschlag zugelassen:

Bezeichnung des  
Wahlvorschlages

Bewerber Beruf oder Stand Geburtsjahr Wohnort*

1. Bürgerliste

1. Krüger, Dennis Elektriker 1979 02708 Löbau

2. Ulbrich, Kerstin kaufmännische Angestellte 1965 02708 Löbau

3. Broda, Jörg Dachdeckermeister 1958 02708 Löbau

4. Kaminski, Eric Maschinenbauingenieur (FH) 1990 02708 Löbau

5. Knieß, Annegret Ingenieurin für Hochbau 1961 02708 Löbau

In der Ortschaft Rosenhain wurde nur ein gültiger Wahlvorschlag eingereicht und zugelassen. Gemäß §§ 7 (3) Satz 2 und 14 (2) Satz 2 
SächsKomWG i.V. mit § 25 (2) SächsKomWO findet demzufolge eine Mehrheitswahl statt. Der Stimmzettel wird neben den o.g. Bewer-
bern noch zusätzlich drei freie Zeilen haben.

Löbau, 11.04.2024  					  

Albrecht Gubsch
Oberbürgermeister

* Die Veröffentlichung der vollständigen Wohnanschrift erfolgt nur, wenn der Bewerber/die Bewerberin in ihrer Zustimmungserklä-
rung gemäß §16 (3) Nummer 1 SächsKomWO ihre Einwilligung erteilt hat. 

Jagdgenossenschaft Kittlitz
Veröffentlichung der Beschlüsse

Sehr geehrte Jagdgenossen,
am 19. März 2024 fand die Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Kittlitz statt. Folgende Beschlüsse werden gefasst: 
Die Berichte zur Geschäftsführung und die Kassenstände 2023 
wurden vorgetragen. Es erfolgte die Entlastung des Notvorstan-
des. Für das Jahr 2024 wurde auf Basis der Erfahrungen aus den ver-
gangenen Jahren ein Haushaltsplan beschlossen. Hinsichtlich der 
Verwendung der Jagdpacht wird auf den Beschluss der Versamm-
lung 2023 verwiesen. Alle Jagdgenossen die auf den in der Ausga-
be 05/2023 veröffentlichten Auszahlungsbeschluss noch nicht re-
agiert haben, werden hiermit zur Antragstellung ermuntert. 
Da sich keine Jagdgenossen für die Vorstandstätigkeit fanden, 
bleibt es bei der Notvorstandsregelung. Interessierte Jagdgenos-
sen können die detaillierten Daten nach Terminvereinbarung bei 
der Stadtverwaltung/Abteilung Forst gern einsehen.

gez. Gubsch
Notvorstand

Jagdgenossenschaft Löbau-Rosenhain
Veröffentlichung der Beschlüsse

Sehr geehrte Jagdgenossen,
am 19. März 2024 fand die Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Löbau-Rosenhain statt. Folgende Beschlüsse wur-
den gefasst: 
Die Berichte zur Geschäftsführung und die Kassenstände 2023 
wurden vorgetragen. Es erfolgte die Entlastung des Notvorstan-
des. Für das Jahr 2024 wurde auf Basis der Erfahrungen aus den ver-
gangenen Jahren ein Haushaltsplan beschlossen. Hinsichtlich der 
Verwendung der Jagdpacht wird auf den Beschluss der Versamm-
lung 2023 verwiesen. Alle Jagdgenossen die auf den in der Ausga-
be 05/2023 veröffentlichten Auszahlungsbeschluss noch nicht re-
agiert haben, werden hiermit zur Antragstellung ermuntert. 
Die bestehenden Verträge in den Jagdbezirken Löbau-Ost, Löbau-
West und Löbau-Rosenhain wurden einstimmig um weitere 12 Jah-
re verlängert. Da sich keine Jagdgenossen für die Vorstandstätig-
keit fanden, bleibt es bei der Notvorstandsregelung. Interessierte 
Jagdgenossen können die detaillierten Daten nach Terminverein-
barung bei der Stadtverwaltung/Abteilung Forst gern einsehen.

gez. Gubsch
Notvorstand

Jagdgenossenschaften
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Bei uns war der Zirkus los…
In der Woche vom 11.03.–15.03.2024 war bei 
uns der Zirkus los und viele kleine Zauberer, 
Jongleure, Feuerspucker, Clowns und Artis-
ten flitzten durch unser Haus.
Bereits am Sonntagvormittag wurde mit 
Hilfe zahlreicher Eltern gemeinsam das rie-
sige Zirkuszelt aufgebaut, die Sitzbänke ge-
reinigt und die Manege ausgefegt.
Es wurde alles für einen reibungslosen Start 
am Montag vorbereitet. Nach einer kleinen 
Vorstellung der Zirkusmitarbeiter ging es 
dann endlich für unsere Schülerinnen und 
Schüler los. Jeder durfte sich eine Artis-
tengruppe aussuchen und erlernte dort 
z.B. Zaubertricks, das Jonglieren oder ver-
schiedene Akrobatikübungen. Die ersten 
drei Tage wurde fleißig geübt und Mitt-
wochabend wurde es dann ernst. Die Pre-
miere stand an.

Als erstes konnten wir Lara und den kleinen 
Clown in der Manege begrüßen, die uns mit 
in ihre Traumwelt nahmen. Dabei konnten 
wir einen tollen Tüchertanz im Schwarz-
licht bewundern, gefolgt von Jongleuren, 

die mit Reifen, Bändern und Bällen großar-
tige Kunststücke zeigten.
Auf der Reise durch die Traumwelt traf Lara 
auch auf Fakire, die sich auf Nagelbretter 
legten und Feuer spuckten, Zauberer, die 
magische Tricks zeigten und Trapezkünst-
ler, die ihr Können in luftiger Höhe auf ei-
ner Schaukel präsentierten.
Sportlich ging es auch bei den Akrobaten 
und den Schwebebalkenartisten zu. Die Ak-
robaten schlugen Räder und bauten Men-
schenpyramiden und Artisten balancierten, 
drehten sich und hüpften auf dem Schwe-
bebalken.
Auf der weiteren Reise von Lara nahm eine 
Bande von Piraten zwei Seebräute gefan-
gen und zeigte ihr Können mit den Schwer-
tern. Die Seebräute konnten sich Gott sei 
Dank befreien und machten sich zum 
Schluss mit dem Goldschatz aus dem Staub.
Zwischen all den wundervollen Shows wa-
ren immer wieder die Clowns zu Besuch in 
der Manege und unterhielten uns mit tol-
len Witzen und einer lustigen Disco.
Ganz ruhig wurde es dann bei der Tauben-
revue, bei der die Mädchen und Jungen be-
hutsam mit den Tauben ihre Darbietung 
präsentierten.
Nach jeder Aufführung gab es tosenden 
Applaus und wir alle freuten uns, dass un-
sere Zirkusnummern so gut klappten.
Am Donnerstag und Freitagvormittag war 
erstmal Schluss mit dem Proben.
Dafür hatten die Klassenleiter einen inter-
essanten Projektunterricht vorbereitet, bei 
dem sich auch alles um das Thema Zirkus 
drehte. Spiel und Spaß durften dabei nicht 
fehlen.
Am Abend fanden dann wieder unsere 
Vorstellungen im ausverkauften Zirkuszelt 

statt und zahlreiche Gäste bestaunten, was 
die Schülerinnen und Schüler mit ihren Trai-
nern in der Kürze auf die Beine gestellt und 
erlernt hatten.
Nach einer letzten gelungenen Vorführung 
am Freitagabend war es Zeit Abschied zu 
nehmen – vom Zirkusleben, der Manege 
und den Zirkusmitarbeitern.
Viele Eltern halfen wieder beim Abbau 
und Zusammenräumen und so waren wir 
schnell fertig und konnten alle glücklich 
und zufrieden in das Wochenende starten.
Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich 
bedanken bei den Mitarbeitern des 1. Ost-
deutschen Projectcircus André Sperlich, bei 
allen Eltern, Besuchern, Trainern und vor al-
lem bei unseren kleinen und großen Künst-
lerinnen und Künstlern, die das richtig toll 
gemacht haben.
Es war eine sehr schöne, aufregende und 
lustige Schulwoche, die wir alle gern in Er-
innerung behalten.

Das Team und die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule „Am Löbauer Berg“

Kindereinrichtungen
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Ein erlebnisreicher März
Wenn wir auf den vergangenen Monat zu-
rückblicken, war richtig was los im Kinder-
haus. Zunächst besuchte uns Frau Lambrich 
vom Spielzeugladen Mlink & Marja in Löbau 
an sechs Nachmittagen. Sie stellte altersge-

rechte Spiele für Krippe, Kita und Hort vor. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit gemein-
sam mit ihren Familien nicht nur zu schau-
en, sondern die Spiele direkt auszutesten. 
Wir danken Frau Lambrich ganz herzlich für 
Ihren Einsatz. 

Auch die Gemeindepädagogin Frau Häm-
merlein besuchte uns im März. Sie erzähl-
te unseren Kitakindern und Vorschülern auf 
eine sehr anschauliche und kindgerechte 
Weise die Ostergeschichte. Es war wirklich 
interessant zu erfahren, welche christliche 
Tradition hinter dem Fest steht. 

Natürlich durfte aber die Ostereiersuche 
nicht fehlen. Jede Gruppe gestaltete die-
se individuell - doch eins war für alle Grup-
pen gleich. Der „echte“ Osterhase kam vor-
bei und überraschte die Kinder. Sie durften 
ihn anfassen, Fragen stellen und gemein-
same Fotos machen. Die leuchtenden Kin-
deraugen waren einfach unbezahlbar - ein 
ganz großes Dankeschön an unseren lie-
ben Osterhasen!

Auch unsere Krippenkinder hatten einge-
laden, nämlich zum Familiennachmittag 
mit gemeinsamer Ostereiersuche. Sie ver-
brachten schöne gemeinsame Stunden bei 
einem Spaziergang auf den Löbauer Berg. 
Oben angekommen wurden Osternester 
gesucht und die ein oder andere Süßigkeit 
vernascht. 

Im Kinderhaus lernen nicht nur die Jüngs-
ten etwas. Im März hat das gesamte Team 
den Schließtag der Einrichtung als Weiter-
bildungstag im Querxenland Seifhenners-
dorf genutzt. Durch einen Referenten der 
Unfallkasse Sachsen bekamen die Pädago-
gen/Innen Anregungen zu den Themen Rü-
ckengesundheit, Stressmanagement und 
Entspannung. Im zweiten Teil mussten ver-
schiedene Aufgaben in der sogenannten 
„Mind Arena“ gelöst werden. Kleine Teams 
traten gegeneinander an. Der Tag wurde 
außerdem genutzt, um unsere Kolleginnen 
Frau Dunger (stellvertretende Einrichtungs-
leiterin) und Frau Fritsch (Kitasozialarbeite-
rin) zu verabschieden. Wir wünschen Ihnen 
alles Gute für die Zukunft! Ab 01.04.24 wird 
Frau Hitziger die stellvertretende Leitung 
übernehmen. Frau Harnisch übernimmt 
als neue Sozialarbeiterin die Aufgaben von 
Frau Fritsch. Herzlich Willkommen im Team 
und auf gute Zusammenarbeit!

Schöne Frühlingsgrüße vom  
Kinderhaus „Am Löbauer Berg“ 

Das Stadtjournal kann auch online  
auf www.loebau.de unter dem  
Punkt „Bürgerservice & Verwaltung“  
gelesen werden! 

Sie können sich mit dem QR-Code anmel-
den und erhalten die digitale Ausgabe des 
Stadtjournals direkt in Ihr E-Mail Postfach 
bei erscheinen der neuen Ausgabe.
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Komm lieber Mai und 
mache…
Nun ist der April schon wieder vorbei und 
tatsächlich hatte sich der Osterhase auch 
in unseren Kindergarten verirrt. Jede Grup-
pe konnte liebevoll gestaltete Osternest-
chen suchen und finden. Unseren Ostertag 
begannen wir im ganzen Kindergarten mit 
einem leckeren und gesunden Osterfrüh-
stück in jeder Gruppe. Danke lieber Oster-
hase, das war ein toller Tag!
Der warme und sonnige Frühling lockt uns 
täglich für kleine und große Abenteuer in 
die Natur. Erst haben wir die Frühlingsblu-
men beim Aufblühen beobachtet, die jun-

gen Knospen an den Bäumen bewundert 
und dann konnten wir sogar zuschauen, 
wie erste Vögel in unsere Nistkästen ein-
gezogen sind. Außerdem spazieren wir 
gern durch Löbau und machen an dem ein 

oder anderen Spielplatz halt, um dort un-
sere Freispielzeit zu erleben.
Ende April durften wir wieder ein schönes 
Puppentheaterstück des deutsch-sorbi-
schen Volkstheater Bautzen ansehen. „Ida 
und der fliegende Wal“ begrüßten uns im 
CJD Löbau.
In unserer Vorschule dreht sich gerade al-
les um die Sicherheit auf dem bevorstehen-
den Schulweg. So werden Verkehrszeichen 
in der Stadt gesucht, Verkehrszeichen ge-
malt und gebastelt und jede Menge wich-
tige Fakten zum Straßenverkehr erlernt und 
erprobt. 

Dank einer einsamen Biene, die sich in un-
ser Kinderbad verflogen hatte, beschäfti-
gen sich unsere Erdmännchen nun ganz in-
tensiv mit dem Thema Bienen. Dabei wird 
viel gebastelt, gekostet, gepflanzt und ge-
lernt.
In der nächsten Ausgabe berichten wir 
dann über den Familiennachmittag zum 
Thema Schmetterlinge und über den Ein-
bau unserer neuen Eingangstür.

Es grüßt herzlich das  
Team der „Stadtzwerge“

Der Frühling ist da in der Kita „Samenkorn“…
…und mit ihm startet auch die Gartensai-
son bei uns. Fleißige Eltern und Erzieher ha-
ben beim ersten Garteneinsatz in diesem 
Jahr die letzten Reste vom Herbst beseitigt 
und Verschönerungsarbeiten vorgenom-
men. Gleichzeitig wurden zur Vorbereitung 
für unsere Hangel- und Balancierstrecke die 
Löcher für die Fundamente gegraben, da-
mit diese durch den Spielplatzbauer ge-
gossen werden konnten. Nicht mehr lange, 
dann steht der erste Teil dieses Projektes 

und die Kinder können auf den ersten Ele-
menten ihren Mut und das Gleichgewicht 
testen.

Im März wählten wir das Kita-Tier des Jah-
res. Diese Idee entstand durch das „Tier 
des Monats“-Projekt, welches unsere Re-
genbogengruppe im letzten Jahr durch-
geführt hatte. Jeder, der wollte, konnte ein 
selbst fotografiertes Tierbild ausstellen. Es 

wurden viele verschiedene Fotos mit den 
unterschiedlichsten Tieren präsentiert. 
Dabei waren einheimische Tiere aus dem 
Zoo, Haustiere, aber auch exotische Tiere 
aus fremden Heimat- oder Urlaubsländern. 
Durch eine Abstimmung wurde das Sieger-

bild ermittelt. Die meisten Stimmen erhielt 
der Weißbrust-Tukan aus Ecuador.
Das Elterncafé lud im April zum Spielen ein. 
Fr. Lambrich von Mlink & Marja, unserem 
tollen Löbauer Spiel- und Bastelladen, hat-
te viele verschiedene Spiele für jedes Al-
ter im Gepäck. Die Eltern und ihre Kinder 
konnten so neue Spiele ausprobieren und 
sich Anregungen für den nächsten Spiele-
kauf holen.
Am 31.05. findet dann unser großes Kinder-
fest mit vielen Vereinen statt. Dafür sind die 
Vorbereitungen schon in vollem Gange, da-
mit an diesem Tag alle viel Spaß haben. Mit 
dabei sein werden u.a. die Feuerwehr, der 
Rettungswagen vom DRK, die Musikschu-
le und der Karnevalsverein. Sie alle präsen-
tieren sich und ihre Arbeit und haben tolle 
Mitmachaktionen im Angebot. Dazu sind 
alle Löbauer Familien von 15 – 18 Uhr recht 
herzlich eingeladen.

Bis dahin wünschen wir allen  
eine schöne Zeit. Es grüßen herzlich  

alle „Samenkörner“!
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Neuer Bürgerpolizist in Löbau
Mit Wirkung vom 01.01.2023 übernahm Po-
lizeihauptmeister Tino Weigert die Tätigkeit 
des Bürgerpolizisten für die Stadt Löbau, 
sowie für die angrenzenden Gemeinden 
Altcunnewitz, Bellwitz, Carlsbrunn, Dolgo-
witz, Ebersdorf, Eiserode, Peschen, George-
witz, Glossen, Großdehsa, Kittlitz, Unwür-
de, Kleinradmeritz, Krappe, Laucha, Lautitz, 
Mauschwitz, Nechen, Neucunnewitz, Neu-
kittlitz, Oelsa, Oppeln, Rosenhain, Wen-
disch-Cunnersdorf, Wendisch-Paulsdorf 
und Wohla.
Der Bürgerpolizist hält und pflegt Kontakt 
zwischen Bürgern, Unternehmen, freien 
Trägern, Bürgermeistern sowie sonstigen 

staatlichen Stellen und der Polizei. Dabei 
ist er proaktiver Ansprechpartner bei Pro-
blemen.
Durch Bürgernähe trägt er zur Kontaktpfle-
ge bei und kann somit eine bessere Prob-
lem- und Gefahrenerkennung gewährleis-
ten.

Sie erreichen Herrn PHM Weigert:

Polizeirevier Zittau-Oberland, Standort 
 Löbau, Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau
Telefon: 03585/865214	
Handy: 0174 3237279
E-Mail: tino.weigert@polizei.sachsen.de

Löbau forstet auf!
In den zurückliegenden Wochen ist im Lö-
bauer Stadtwald wieder viel passiert, denn 
insgesamt sind in diesem Frühjahr schon 
28.000 Bäume in die Erde gekommen. Vie-
le fleißige Helfer haben dazu beigetragen 
und die Abteilung Forst der Stadt Löbau 
unterstützt. Die Rotarier aus dem Dreilän-
dereck trafen sich im April zum Beispiel auf 
dem Kottmar und pflanzten 2.500 Weißtan-
nen. Zur Belohnung zeigte sich das Wetter 
von seiner guten Seite – bestes Pflanzwet-

ter. Ein ganz besonderer Hain der Freund-
schaft wurde mit 50 Esskastanien ange-
legt und ein Schild weist auf die besondere 
Symbolik des Hains hin. Ihnen folgten Schü-
ler einer 11. Klasse des Geschwister-Scholl-
Gymnasiums und auch angehende Erzie-
herinnen des Beruflichen Schulzentrums 
Zittau packten mit an. Sie alle wissen, ge-
sunder Wald ist wichtig! Vielen Dank, dass 
Ihnen die Natur und die Heimat am Her-
zen liegen.

Fundbüro 

In der Zeit vom 16.03.2024 bis 17.04.2024 
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Schlüssel einzeln m. Transponder 

gefunden am:	 25.03.2024

Fundort:		 Poststraße

1 Kinderfahrrad „LiTTLE ROCK“,  
blau-gelb

gefunden am:	 Anfang April 2024

Fundort:		 Damaschkestraße

1 Schlüsselbund m. 5 Schlüsseln 

gefunden am:	 Mitte März 2024

Fundort:		� Vorwerkstraße (Nähe 
Brücke z. Landesgar-
tenschaugelände)

1 Brille schwarzer Rahmen, Marke  
„VANNI“, Bügel gelb-weiß-schwarz

gefunden am:	 14.04.2024

Fundort:		� Parkplatz Kaufland, Rum-
burger Straße

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung, 
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau,  
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Redaktionelle Beiträge senden Sie bitte  bis 14.05.2024  per E-Mail  an presse@loebau.de
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BAUAKTIVITÄTEN UND FRÜHJAHRSPUTZ –
Das Frühjahr hat uns in diesem Jahr einen kleinen Streich gespielt. 
Schnee, Frost und Regen waren vor und nach Ostern keine Selten-
heit in der Oberlausitz. Doch nun hoffen Haus- und Gartenbesitzer 
darauf, dass die Widrigkeiten bald ein Ende haben und die Sonne 
sich mehr und mehr zeigt.

Viele Oberlausitzer haben bereits Überlegungen angestellt, wel-
che Vorbereitungen getroffen werden müssen, um Haus, Hof und 
Garten nach der Winterzeit wieder in Schuss zu bringen. Kleine 
Merkzettel werden hervorgeholt und alles aufgeschrieben, was 
im Baumarkt, beim Gärtner und anderen Einrichtungen besorgt 
werden muss. So liegt alles bereit, wenn der Arbeitseifer beginnt.

Hausbesitzer beginnen meist damit, den Eingangsbereich, Wege, 
Garageneinfahrt und den Schuppenbereich von Schmutz, Zwei-
gen und anderem Unrat zu befreien. Bei Gartenbesitzern ist das 
nicht viel anders. Hier sind Besen, Laubsauger und -bläser gefragt, 
um Äste, Blätter und Steinchen zu beseitigen.

Danach geht es mit Fugenkratzer an die Reinigung  des Pflasters 
und der gelegten Platten. Bei Bedarf kann etwas neuer Quarzsand 
in die Fugen verteilt werden. Das Dach sollte von kleinen Ästen, 
Blättern und Moos befreit werden, damit das Regenwasser wie-
der gut ablaufen kann. Die Regenrinnen müssen von abgelager-
tem Schlamm befreit werden. Es empfiehlt sich, das Dach nicht 
mit einem Hochdruckreiniger zu bearbeiten, um die Dachpfan-
nen nicht zu beschädigen. Für fast alle Dächer eignen sich Dach-
ziegelreiniger.

Bei Holzhäusern in Gärten sollten abplatzende Farbe abgeschmir-
gelt und anschließend Grundierung aufgetragen werden, bevor 
Holzfarbe bzw. Lack aufgetragen wird. Terrassen können mit spe-
ziellem Reiniger vom Grünbelag befreit werden.
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FÜR HAUS, HOF UND GARTEN
Bei Holz- oder WPC-Terrassen hilft es meist, den Schmutz mit ei-
nem Besen aus den Fugen herauszukehren und bei Bedarf Bio-
Außenreiniger zu verwenden.

Wichtig ist, dass nicht nur die benötigten Garten- und Reinigungs-
geräte bereitliegen, sondern diese auch für den Einsatz gesäubert 
werden. Schneidegeräte sollten scharf für den Schnitt gemacht 
werden. Für Kleingärtner gilt es, den Boden für die Bepflanzung 
entsprechend vorzubereiten, damit die Frühjahrsblüher, Sträucher 
etc. eingepflanzt werden können.

Diejenigen, die eine größere Sanierung bzw. Modernisierung im 
Haus bzw. Gartenhaus geplant haben, sollten spätestens jetzt Ver-
bindung zur Hausbank, Bausparkasse oder einem anderen Finan-
zier aufnehmen, um eine tragbare Finanzierung vorzubereiten.

Bitte denken Sie auch daran, Handwerker und Baufirmen recht-
zeitig anzufragen.

Wir wünschen Ihnen beim Frühjahrsputz und Ihren Bauaktivitä-
ten alles Gute, schönes Wetter und gutes Gelingen.

 Gartenservice rund um‘s Haus
 Haushaltsauflösungen u. Beräumung
 Gartengestaltung im kleinen Rahmen
 kleine Reparaturen u. Abrissarbeiten
 Baumfällung 
 und Weiteres auf Anfrage

  Der Laden für Sammler, Bastler und Leute,  
die alte Dinge lieben

  An- und Verkauf von antik  
bis gut gebraucht

  Haushaltsauflösungen und  
Beräumung jeglicherArt

Laden: Montag u. Donnerstag:  
09.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Am Löbauer Wasser 2 • 02708 Georgewitz
(ehemals Automatendienst Locke)
Tel./Fax 03585 / 44 63 088 • Funk 0162/71 50 274 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

W I R  S U C H E N :

Gärtner/-in 
(alle Fachrichtungen)

Verkäufer/-in 
Baumschule

in TZ od. VZ
Bewerbungen bitte an 

E-Mail: info@bs-rissmann.de 
oder telefonisch: 03581-310638

Garten- & Landschaftsgestaltung 
Baumschule Rißmann
Königshainer Weg 48 

02829 Schöpstal
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Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.  
Familienbüro „Satellit“ 
Straße der Jugend 2 in 02708 Löbau
(03585) 4521905 oder
satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

!INTEGRIERTE BERATUNGSANGEBOTE IM 
Mai 2024
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-
beratung, kurz EUTB®, vor allem für Men-
schen mit und ohne Behinderungen sowie 
für chronisch erkrankte Menschen findet 
am Mittwoch, den 22. Mai 2024 von 9 bis 
12 Uhr im Familienbüro statt.
Beratungstermine mit Ansprechpartnerin 
Elke Träger können Sie gern über das Fami-
lienbüro „Satellit“ telefonisch unter (03585) 
4521905 oder via E-Mail an satellit@awo-
oberlausitz.de vereinbaren.

NÄCHSTE KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
Rechtsanwalt Torsten Wildner wird am 
Donnerstag, den 23. Mai 2024 wieder im 
Familienbüro „Satellit“ zu Gast sein. 
Anders als gewohnt, kommt der Zittauer 
Rechtsanwalt im Mai erst am vierten Don-
nerstag im Monat in der Zeit von 12 bis 17 
Uhr ins SATELLIT. Er steht bereits seit fünf 
Jahren für Ihre individuellen Fragen im Rah-
men einer kostenlosen Erstberatung zur 
Verfügung.
Rechtsanwalt Torsten Wildner berät seine 
Mandanten u. a. im Familienrecht, Erbrecht, 
Sozialrecht, Mietrecht und im allgemeinen 
Zivilrecht.

Europa fördert Löbau – Nachhaltige soziale Stadtentwicklung

Vorankündigung

LÖBAU SPIELT IM BAD - STADTSPIEL MAL 
ANDERS 

Wie in den vorangegangenen Jahren wird 
sich auch am 1. Juni 2024 das Familienbüro 
„Satellit“ am Stadtspiel LÖBAU beteiligen. 
Anders als in den Vorjahren wird es dies-
mal keine Stadtrallye geben, die als digita-
le Challenge bzw. als analoges Glückspiel 
veranstaltet wird. 

Anlässlich des internationalen Kindertages 
haben sich die beteiligten Akteure dazu 
entschlossen, mit den Kindern, Kindergrup-
pen und Familien ausgiebig zu spielen. Als 
geeigneter Spielort ist das Löbauer Herr-
mannbad ausgesucht worden. 

Bitte vormerken und nicht vergessen!

Am 1. Juni 2024 findet in der Zeit von 13 
bis 17 Uhr das diesjährige Stadtspiel im Lö-
bauer Herrmannbad statt. Kinder haben 
freien Eintritt.

Aufgrund der großen Nachfrage bedarf 
es unbedingt der telefonischen Voranmel-
dung bei Sozialarbeiterin Carina Schind-
ler-Meusel.
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DER TAG DER PFLEGE AM 12. MAI 2024
Pflegeberufe in der Oberlausitz – Herausforderung und Zukunftschance
Seit 1965 wird am 12. Mai mit einem Tag der Pflege jedes Jahr den 
Tausenden Pflegern und Pflegerinnen, die mit viel Engagement, 
Herz, Überzeugung zum Beruf sowie Fähigkeiten und Kenntnissen 
ihre Kraft für pflegebedürftige Menschen aufbringen, ein großer 
Dank ausgesprochen.
Die Arbeit kann sehr herausfordernd sein, in der Gesellschaft fin-
det sie oft nicht die Anerkennung, die sie wirklich verdient. Zudem 
waren die Verdienstchancen in den letzten Jahren eher unattrak-
tiv. Für viele Schulabsolventen gehören Berufe in der Pflege im-
mer noch nicht zum Traumjob. Mit dem Wissen um den Pflege-
notstand wird seit kurzem einiges getan, um das Image und die 
Berufszufriedenheit in der Pflege zu verbessern. Das ist ein wich-
tiger Schritt, denn in den nächsten Jahren werden die geburten-
starken Jahrgänge, die sogenannte Generation der Baby-Boomer, 
mehr und mehr auf Unterstützung angewiesen sein. Dem gegen-
über sind aus den darauf folgenden geburtenschwachen Jahrgän-
gen ohnehin in allen Berufsbereichen weniger Nachwuchs und 
Fachkräfte zu erwarten. Erschwerend für die Oberlausitz kommt 
der noch immer anhaltende Wegzug junger, gut ausgebildeter 
Menschen dazu. 
Im Umkehrschluss bedeutet das aber für viele, die den Berufsweg 
in die Pflege gehen möchten, exzellente Chancen in vielen Berei-
chen. Für junge Menschen, die sich in Kürze mit der Berufswahl 
auseinandersetzten müssen, lohnt es sich auch die schönen Seiten 
am Pflegeberuf einmal genau unter die Lupe zu nehmen. Der Um-
gang mit Menschen, die Begleitung in schwierigen Zeiten und das 

Miterleben von ganz unterschiedlichen Lebenswegen und Schick-
salen, all das ist mit viel Sinnhaftigkeit verbunden. Viele Menschen 
in Pflegeberufen wachsen dabei an eigener Stärke. Viele Verbän-
de und Sozialvereine beraten gern über die positiven Seiten des 
Pflegeberufens. Franziska Böhler hat sogar ein Buch darüber ge-
schrieben (Titel: I’m a Nurse, Spiegel Bestseller) und sagt darin: „Es 
ist in meinen Augen eben nicht nur ein Beruf, sondern darüber hi-
naus auch Ausdruck einer Haltung, einer Persönlichkeitsstruktur, 
die Werte wie Solidarität, Verantwortungsbewusstsein, Mitgefühl 
und Fürsorge priorisiert und ja, auch lebt.“ Aus diesem Grund soll-
ten wir alle, egal ob im Moment von der professionellen Pflegeun-
terstützung betroffen oder (noch) nicht diesen Berufen mit größter 
Dankbarkeit und Respekt begegnen. Sie machen die Welt tatsäch-
lich ein Stückchen besser.
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Pflege Oberland / Bleichstraße  
Telefon: 03586 750 30

Pflegestift Seifhennersdorf  
Telefon: 03586 455-0

Pflegestift Löbau-Nord  
Telefon: 03585 413 79-0

Pflegestift Görlitz-Rauschwalde  
Telefon: 03581 76 27-0/20

Diakonischer Ambulanter  
Dienst Rauschwalde
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Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
nach dem wunderschönen warmen Start 
in den Frühling 2024 möchten wir auf ei-
nen sehr schönen „Ausruhplatz“ am Oelsa-
er Teich aufmerksam machen (s.Foto). Die-
ser entstand auf Initiative des Dorfvereins 
Oelsa. Unterstützung bekam der Verein von 
der Stadt Löbau und/mit dem Förderpro-
gramm „Rastplätze für Wanderer und Rad-
ler“. In diesem Kontext wurde das neben-
stehende Denkmal für „Gefallene Soldaten 
des 1. Weltkrieges“ aufgearbeitet und neu 
aufgestellt. 
Da vorhandene Mittel nie ausreichen, wur-
de diese Aktion von ortsansässigen Firmen 
wie z.B. der Tischlerei Briesowsky-Graf, der 
Firma Mörbe & Co sowie privaten Spenden 
unterstützt. Vielen Dank allen Beteiligten. 
Und Sie, liebe Senioren machen Sie mal ei-
nen Spaziergang durch Altlöbau nach dem 
OT Oelsa - Es lohnt sich!!!

Zu einem anderen wichtigen Thema:
Wie schon berichtet, unterstützen wir 
als Seniorenrat die Initiativen des Ver-

eins „Haus Schminke“ & Nudelei“. In die-
sem Zusammenhang suchen wir weiter-
hin dringend nach Zeitdokumenten (Foto, 
Zeitungsartikel usw.) vor allem aus der Zeit 
1945 – 1992. Auch Erlebnisberichte ehema-
liger Mitarbeiter helfen uns sehr.
Für jeden Hinweis und Informationen sind 
wir Ihnen dankbar. 

E-Mail: seniorenrat@loebau.de  
oder schriftlich: Stadtverwaltung Löbau  
Seniorenrat, Altmarkt 1, 02708 Löbau 

Termine im Mai:
• �Seniorennachmittag der Seniorengrup-

pe Nord findet am Mittwoch, �  
08. Mai 2024, 16.00 Uhr, in der Garten-
gaststätte „Flösselaue“ statt.

• �2. Treffen ehemaliger Mitarbeiter der 
„Nudelei“ am Mittwoch, 22. Mai 2024, �  
17:30 Uhr, im Haus Schminke statt.

Ihr Seniorenrat der Stadt Löbau

Seniorenzentrum 
Kirschgarten Hochkirch
Sozialstation, Tages- u. 
Kurzzeitpflege
Tel.: 035939 88 39 30

Pflegedienst 
für Löbau und Umland:

   03585  

 4137742

Tagespflege
„Oberlausitzer Granit“:

   03585  

 404220
DRK Kreisverband Löbau e.V.        www.drk-loebau.de

•  Beratung 
•  Ambulante Pflege
•  Krankenpflege 
•   Hauswirtschaftliche

Entlastungsleistungen

Telefon: 03585 213 90 10
pdl@kreuzgewoelbe-gmbh.de • www.kreuzgewoelbe-gmbh.de

Ihr Pflegedienst in 
Löbau + Lawalde + Cunewalde

Im Verbund von

Pflege mit Herz
Ivette Riegel

Dammstraße 9Dammstraße 9
02708 Löbau02708 Löbau

0174 34 87 0000174 34 87 000
03585 / 41 5003585 / 41 50

• ambulanter Pflegedienst• ambulanter Pflegedienst
• Tagespflege • Tagespflege 
• begleitetes Wohnen• begleitetes Wohnen

 AnzeigenSonderveröffentlichung
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21. Neiße Filmfestival im Dreiländereck an der Neiße
Am 14. Mai wird im Theater in Zittau das 
21. Neiße Filmfestival eröffnet. Bis zum 19. 
Mai zeigt das Filmfest länderübergreifend 
an 19 Spielorten in Deutschland, Polen und 
Tschechien – u.a. in Großhennersdorf, Mit-
telherwigsdorf, Ebersbach, Zittau, Bautzen, 
Görlitz, Zgorzelec und Liberec – wieder ak-
tuelle Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme 
aus den drei Nachbarländern und aus Ost-
europa. Das Programm bietet neben drei 
Wettbewerben und verschiedenen Filmrei-
hen auch eine Ausstellung, Konzerte, eine 
Lesung und mehr. Die feierliche Preisver-
leihung findet am 18. Mai im Kühlhaus in 
Görlitz statt.
Die Beiträge im Wettbewerb um den bes-
ten Spielfilm blicken auf Menschen, die 
flüchten: In ein neues Leben, aus politi-
scher Überzeugung oder in den Freitod. 
Sie schauen aber auch auf politische Reali-
täten mit Bauernprotesten und Korruption 
– in Vergangenheit und Gegenwart.
Auf bewegende, unterhaltsame und span-
nende Art erzählen die neun Filme über das 
Leben und den Tod. Auch im Wettbewerb 
um den besten Dokumentarfilm konkurrie-
ren neun Produktionen, die aktuelle The-
men berühren und bewegen: Flucht und 
besondere Lebensumstände, Politik, regi-
onale Konflikte und soziale Ungerechtig-
keiten, aber auch Alltag, Kunst und Mu-
sik. Dabei werden leichte wie ernsthafte, 
spannende bis unglaubliche Geschichten 
erzählt und beeindruckende oder inspi-
rierende Menschen porträtiert. Der Kurz-

film- Wettbewerb besticht durch Originali-
tät und präsentiert insgesamt 30 kurze und 
kurzweilige Beiträge, von fiktional oder do-
kumentarisch über animiert bis experimen-
tell.
Daneben stehen in der Reihe „Regionalia“ 
aktuelle Beiträge von regionalen Filmschaf-
fenden auf dem Programm, die sich dem 
Leben in der Lausitz, an der Grenze oder 
dem sorbischen Film widmen. Drei Län-
derreihen spiegeln das aktuelle Filmschaf-
fen in Polen, Tschechien und Deutschland. 
Außerdem werden im Centrum Panorama 
im tschechischen Varnsdorf wieder Film-
klassiker und cineastische Meilensteine in 
opulenter 70mm-Technik bzw. im speziel-
len 35mm-Format und in 3D-Version ge-
zeigt. Der besondere Detailreichtum sowie 
ein Auditorium mit der größten Kinolein-
wand Europas machen die besondere Fas-
zination dieser speziellen Filmreihe aus. Zu-
mal in diesem Jahr mit „Oppenheimer“ der 
aktuelle Oscar-Gewinner und ein wichtiges 
Stück Zeitgeschichte zu sehen ist.
Im Fokus der Reihe „Female Perspectives“ 
stehen starke Frauen in Filmen, die den 
Blick von Frauen auf unsere Gesellschaft 
zeigen und unter der Regie von Frauen ent-
standen sind. Dazu ist am 16. Mai im Thea-
ter in Zittau „Ein Abend für Thomas Brasch“ 
zu erleben. Marion Brasch und Masha Qrel-
la ehren den Schriftsteller und Dramatiker 
mit einem faszinierenden Mix aus Texten, 
Filmen und Indie-Pop-Songs. Bereits am 
15. Mai ist die Sängerin und Musikerin Bar-

bara Morgenstern in 
der Kulturfabrik Meda 
Mittelherwigsdorf zu 
Gast. Im Kulturcafé 
Alte Bäckerei in Groß-
hennersdorf ist außerdem zum Festival die 
Ausstellung „Rebellinnen - Frauen verän-
dern die Welt“ zu sehen. Highlight in der 
Festivalwoche ist das Konzert der ukraini-
schen Rapperin alyona alyona am 18. Mai 
im Kühlhaus Görlitz.
Aktuelle Infos und das Festivalprogramm gibt 
es online unter www.neissefilmfestival.net.
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Daneben stehen in der Reihe „Regionalia“ aktuelle Beiträge von regionalen Filmschaffen-
den auf dem Programm, die sich dem Leben in der Lausitz, an der Grenze oder dem sorbi-
schen Film widmen. Drei Länderreihen spiegeln das aktuelle Filmschaffen in Polen, Tsche-
chien und Deutschland. Außerdem werden im Centrum Panorama im tschechischen Varns-
dorf wieder Filmklassiker und cineastische Meilensteine in opulenter 70mm-Technik bzw. 
im speziellen 35mm-Format und in 3D-Version gezeigt.	Der besondere Detailreichtum so-
wie ein Auditorium mit der größten Kinoleinwand Europas machen die besondere Faszina-
tion dieser speziellen Filmreihe aus. Zumal in diesem Jahr mit „Oppenheimer“ der aktuelle 
Oscar-Gewinner und ein wichtiges Stück Zeitgeschichte zu sehen ist. 

Im Fokus der Reihe „Female Perspectives“ stehen starke Frauen in Filmen, die den Blick von 
Frauen auf unsere Gesellschaft zeigen und unter der Regie von Frauen entstanden sind. 
Dazu ist am 16. Mai im Theater in Zittau „Ein Abend für Thomas Brasch“ zu erleben.	Marion 
Brasch und Masha Qrella	ehren den Schriftsteller und Dramatiker mit einem faszinierenden 
Mix aus Texten, Filmen und Indie-Pop-Songs. Bereits am 15. Mai ist die Sängerin und Mu-
sikerin Barbara Morgenstern in der Kulturfabrik Meda Mittelherwigsdorf zu Gast. Im Kul-
turcafé Alte Bäckerei in Großhennersdorf ist außerdem zum Festival die Ausstellung „Re-
bellinnen - Frauen verändern die Welt“ zu sehen. Highlight in der Festivalwoche ist das Kon-
zert der ukrainischen Rapperin	alyona alyona	am 18. Mai im Kühlhaus Görlitz.  

Aktuelle Infos und das Festivalprogramm gibt es online unter	www.neissefilmfestival.net.  

 
 

21. Neiße Filmfestival im Dreiländereck an der Neiße 

Am 14. Mai wird im Theater in Zittau das 21. Neiße Filmfestival eröffnet. Bis zum 19. Mai 
zeigt das Filmfest	länderübergreifend an 19 Spielorten in Deutschland, Polen und 
Tschechien – u.a. in Großhennersdorf, Mittelherwigsdorf, Ebersbach, Zittau, Bautzen, 
Görlitz, Zgorzelec und Liberec – wieder aktuelle Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme aus den 
drei Nachbarländern und aus Osteuropa. Das Programm bietet neben drei Wettbewerben 
und verschiedenen Filmreihen auch eine Ausstellung, Konzerte, eine Lesung und mehr. Die 
feierliche Preisverleihung findet am 18. Mai im Kühlhaus in Görlitz statt. 

Die Beiträge im Wettbewerb um den besten Spielfilm blicken auf Menschen, die flüchten: 
In ein neues Leben, aus politischer Überzeugung oder in den Freitod. Sie schauen aber auch 
auf politische Realitäten mit Bauernprotesten und Korruption – in Vergangenheit und Ge-
genwart. Auf bewegende, unterhaltsame und spannende Art erzählen die neun Filme über 
das Leben und den Tod. Auch im Wettbewerb um den besten Dokumentarfilm konkurrieren 
neun Produktionen, die aktuelle Themen berühren und bewegen: Flucht und besondere Le-
bensumstände, Politik, regionale Konflikte und soziale Ungerechtigkeiten, aber auch Alltag, 
Kunst und Musik. Dabei werden leichte wie ernsthafte, spannende bis unglaubliche Ge-
schichten erzählt und beeindruckende oder inspirierende Menschen porträtiert. Der Kurz-
film-Wettbewerb besticht durch Originalität und präsentiert insgesamt 30 kurze und kurz-
weilige Beiträge, von fiktional oder dokumentarisch über animiert bis experimentell. 

Daneben stehen in der Reihe „Regionalia“ aktuelle Beiträge von regionalen Filmschaffen-
den auf dem Programm, die sich dem Leben in der Lausitz, an der Grenze oder dem sorbi-
schen Film widmen. Drei Länderreihen spiegeln das aktuelle Filmschaffen in Polen, Tsche-
chien und Deutschland. Außerdem werden im Centrum Panorama im tschechischen Varns-
dorf wieder Filmklassiker und cineastische Meilensteine in opulenter 70mm-Technik bzw. 
im speziellen 35mm-Format und in 3D-Version gezeigt.	Der besondere Detailreichtum so-
wie ein Auditorium mit der größten Kinoleinwand Europas machen die besondere Faszina-
tion dieser speziellen Filmreihe aus. Zumal in diesem Jahr mit „Oppenheimer“ der aktuelle 
Oscar-Gewinner und ein wichtiges Stück Zeitgeschichte zu sehen ist. 

Im Fokus der Reihe „Female Perspectives“ stehen starke Frauen in Filmen, die den Blick von 
Frauen auf unsere Gesellschaft zeigen und unter der Regie von Frauen entstanden sind. 
Dazu ist am 16. Mai im Theater in Zittau „Ein Abend für Thomas Brasch“ zu erleben.	Marion 
Brasch und Masha Qrella	ehren den Schriftsteller und Dramatiker mit einem faszinierenden 
Mix aus Texten, Filmen und Indie-Pop-Songs. Bereits am 15. Mai ist die Sängerin und Mu-
sikerin Barbara Morgenstern in der Kulturfabrik Meda Mittelherwigsdorf zu Gast. Im Kul-
turcafé Alte Bäckerei in Großhennersdorf ist außerdem zum Festival die Ausstellung „Re-
bellinnen - Frauen verändern die Welt“ zu sehen. Highlight in der Festivalwoche ist das Kon-
zert der ukrainischen Rapperin	alyona alyona	am 18. Mai im Kühlhaus Görlitz.  

Aktuelle Infos und das Festivalprogramm gibt es online unter	www.neissefilmfestival.net.  

BAB SOFORT ERFÜLLEN WIR GANZ 
NEUE WOHNTRÄUME
Gerne lade ich Sie ein die verschiedenen 
Wandgestaltungen in unserer Galerie zu 
erleben. Lassen Sie sich von zahlreichen 
Möglichkeiten inspirieren, Ihren Wänden 
einen unverwechselbaren Oberflächen-
charakter zu geben.   
 Robert Eichler

Stauffenbergstr. 2 
 02708 Löbau
   0172 8822073 

 ✉    info@keramik-loebau.de

PIETRA ZEN 

PIETRA SPACCATA

 Anzeige

Die ukrainische Rapperin alyona alyona
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Ostsächsische Eisenbahnfreunde e. V.

Große Maschinen auf kleiner Anschlussbahn
Unser aktuelles Gleisbauprojekt im hinte-
ren Teil unserer Anschlussbahn konnten 
wir Mitte April, und damit rechtzeitig vor 
den Maschinenhaustagen, in einem beein-
druckenden Finale abschließen. Während 
der vergangenen Monate hatten unsere 
Vereinsmitglieder in unzähligen Arbeits-
stunden das alte und stark verschlisse-
ne Kohlegleis herausgerissen, ein neues 
Schotterbett angelegt und dann in mühe-
voller Handarbeit die Schwellen und Glei-
se darauf ausgelegt. Mit den neu eingebau-
ten Weichen haben wir die Grundlage zur 
Erweiterung unserer Abstellmöglichkeiten 
geschaffen. Nachdem das neue Gleis einge-
schottert wurde, musste es nun gerichtet 
und gestopft werden. Dabei wird das Gleis 
in die richtige Höhenlage gebracht und die 
Neigung korrigiert, sodass es gerade liegt. 
Dazu muss das Gleis angehoben und die 
Schottersteine darunter festgestopft wer-
den. Von Hand ist dies eine sehr aufwändi-
ge und vor allem körperlich schwere und 
langwierige Arbeit, die wir mit ehrenamt-
lichen Kräften nicht stemmen können. Da-
her haben wir dies von einer Gleisbaufirma 
erledigen lassen. Dazu waren am 8. März 
ein Stopfzug und ein Schotterbesen auf un-
serer Anschlussbahn im Einsatz. Der Stopf-
zug befährt das Gleis, hebt es unter dem 
Fahrzeug auf und stopft dann mit bis zu 
16 so genannten Grampern die Schotter-
steine unter die Schwellen, sodass diese 
sich dort verkeilen und das Gleis sicher tra-
gen. Wenn die Lage des Gleises korrekt ist, 
wird anschließend mit einer großen Kehr-
maschine, dem Schotterbesen, der übrige 
Schotter von den Schwellen und Schienen 
in die Zwischenräume gekehrt. Da der Ein-
satz derartige Großgeräte und der Betriebs-
mannschaften auch für kleinere Gleisbau-
stellen wie die unsere äußerst kostspielig 
ist, freuen wir uns über Unterstützung auf 

unser Spendenkonto unter dem Stichwort 
„Gleisbau“:

Spendenkonto:
IBAN:	 DE88 8505 0100 3000 040810
BIC:	 WELADED1GRL

29. Maschinenhaustage als Eisen-
bahnfest für die ganze Familie

Mit großen Schritten gehen wir auf unseren 
Höhepunkt, die traditionellen Maschinen-
haustage zu. Unsere Gastfahrzeuge sind 
mittlerweile bestätigt und so freuen wir uns 
mit der Brotbüchse aus Tschechien einen 
echten Nebenbahnklassiker unseres Nach-
barlandes begrüßen zu dürfen. Stilecht 
wird der Triebwagen auf dem Reststück des 
Cunewalder Gleises für Mitfahrten zur Ver-

fügung stehen. Unsere Gastdampflok aus 
Eisenach, die Lok 41 1144 wird auch zum 
Einsatz kommen. Neben den Pendelfahr-
ten nach Ebersbach, für die die Tickets di-
rekt am Zug beim Schaffner gelöst werden 
können, wird die Lok einen Sonderzug von 
Dresden nach Löbau am Samstagvormittag 
bespannen. Wer sich diesen einzigartigen 
Leckerbissen nicht entgehen lassen möch-
te, kann schon früh am morgen mit unserer 
Diesellok der Baureihe V100 nach Dresden 
fahren und mit der Dampflok zurückkeh-
ren. Der Eintritt zu den Maschinenhausta-
gen ist im Ticketpreis bereits inbegriffen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Weitere 
Termine, Informationen sowie die Mög-
lichkeit zur Buchung unserer Sonderfahr-
ten finden Sie natürlich auch unter www.
osef.de auf unserer Internetseite.

Der knapp 35 Meter lange beeindruckende Stopfzug hat in drei Durchgängen unser saniertes Gleis 
in die richtige Lage gebracht. (Foto: Bernd Hahn)
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FABRIK reanimiert! Die Löbauer Nudelei wird zur bunten Testwiese!

Ab Mitte April lädt ein umfangreiches Programm zum Ausprobieren &  
Selbermachen in die ehemalige Anker-Teigwarenfabrik nach Löbau ein
Seit über 10 Jahren steht die ehemalige An-
ker-Teigwarenfabrik in Löbau – auch be-
kannt als Nudelei - leer. Seitdem wurden 
viele Ideen für die Fabrik diskutiert. Doch 
bis heute fehlt ein Konzept, das auch die 
Wünsche der Löbauer:innen berücksich-
tigt. Das soll sich jetzt ändern!  

Bis Ende 2024 führt die Stiftung Haus 
Schminke in Kooperation mit der Stadt Lö-
bau einen Beteiligungsprozess für die Wie-
derbelebung der ehemaligen Anker-Teig-
warenfabrik durch. Mit dem Projekt „Fabrik 
reanimiert!“ soll das Industrieareal neben 
dem Haus Schminke wieder mit Leben ge-
füllt und zu einem neuen Wohlfühlort in 
der Stadt werden. Das Projekt wird über die 
Förderrichtline Bürgerbeteiligung durch 
das Sächsische Staatsministerium der Jus-
tiz und für Demokratie, Europa und Gleich-

stellung gefördert. 

Von Mitte April bis Ende Juni 2024 verwan-
delt sich die Nudelei in eine bunte Testwie-
se. Bis Anfang März 2024 konnten sich Neu-
gierige mit ihren Ideen für die Bespielung 
eines Raums in der Fabrik bewerben. Nun 
steht das Programm fest. In den nächsten 
Monaten wird sich in der Nudelei alles ums 
Ausprobieren und Selbermachen drehen. 
Man kann in verschiedene Yoga- und Be-
wegungsangebote reinschnuppern, sich im 
Musizieren ausprobieren, Kunst genießen 
und selbst kreativ werden, erste Erfahrun-
gen in der Video- und Podcast-Produkti-
on sammeln, ganz viel Spielen und Bauen 
und sogar beim ersten Löbauer Radiosen-
der - dem Nudelfunk - mitwirken. Die Ange-
bote sprechen unterschiedliche Altersstu-
fen an und sind offen für alle Interessierten. 

Das Programm mit allen Terminen und Uhr-
zeiten findet man ab sofort auf der Inter-
netseite des Projekts www.fabrik-reani-
miert.de 

Die Maßnahme wird mitfinanziert mit Steu-
ermittel auf Grundlage des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen Haushalts. 

Kontakt:

Stiftung Haus Schminke

Kirschallee 1 b 

D - 02708 Löbau 

Tel: +49 3585 862133

Mail: info@fabrik-reanimiert.de 

Ein Kommentar zur Farbe - Vorhangentwürfe für das Haus Schminke

Neue Sonderausstellung im Haus Schminke seit Ostern 2024
Das 1933 von Hans Scharoun errichtete 
Haus Schminke in Löbau ist heute eine Iko-
ne der modernen Wohnarchitektur. Vor al-
lem die ursprüngliche Farbigkeit und die 
originalen Materialien wie Tapeten und 
Stoffe waren für die Wohnatmosphäre 
des Haus Schminke essenziell. Leider sind 
nach 90 Jahren wechselvoller Nutzungsge-
schichte heute nur Teile der originalen In-
nenraumgestaltung erhalten, und die über-
lieferten Informationen vor allem zu Farben 
und Materialien sind größtenteils lücken-
haft.

Bereits im Jahr 2014 haben sich die Textil-
designerin Anne-Kathrin Kühner und der 
Textildesigner Thomas Kilian Bruderer mit 
den originalen Vorhängen im Erdgeschoss 
des Haus Schminke befasst. Diese wurden 
1933 von der Bauhaus-Künstlerin Otti Ber-
ger entworfen und gewebt. Die Vorhänge 
bestechen auf historischen Fotos durch un-
terschiedliche Materialien und Transparen-
zen, abhängig von der jeweiligen Funktion 
im Haus. Auch wenn die Informationen un-
vollständig sind, führte die akribische Re-

cherche zu einer guten Grundlage für eine 
Neuinterpretation der ursprünglichen Tex-
tilien. 

Die neue Sonderausstellung “Ein Kommen-
tar zur Farbe - Vorhangentwürfe für das 
Haus Schminke” stellt neben dem Projekt 

verschiedene Textilien vor, die auf Grund-
lage der Recherche von Anne-Kathrin Küh-
ner und Thomas Kilian Bruderer entworfen 
wurden. Seit Ostern 2024 ist die Ausstel-
lung im Haus Schminke und somit am origi-
nalen Ort zu sehen. Die Sonderausstellung 
regt interessierte Besucher und Besuche-
rinnen an, im Anschluss an den Rundgang 
durch das Haus, den Einfluss von Materia-
lien und Farben auf das Wohngefühl nach-
zuempfinden. Die Neuinterpretationen der 
originalen Stoffentwürfe von Otti Berger 
bieten dabei die Möglichkeit, die ursprüng-
lichen Gestaltungsideen nachzuvollziehen.

Die Ausstellung ist vom 28.03.–14.07.2024 
im Sonderausstellungsbereich des Haus 
Schminke zu sehen.

Öffnungszeiten Haus Schminke:

Donnerstag bis Sonntag: 12-17 Uhr  
(letzter Einlass: 15:45 Uhr)

Anzeige im Stadtjournal schalten?   Anzeige im Stadtjournal schalten?    0 35 85 / 41 77 656 0 35 85 / 41 77 656
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Mit einer Blutspende Leben retten – 
und mit etwas Glück ein spannendes 
Krimi-Dinner gewinnen
Täglich werden allein in Sachsen rund 650 Blutspenden benötigt, 
um den Bedarf zu decken, den Kliniken und andere Medizinische 
Versorgungszentren für ihre Patienten haben. Zugute kommen die 
Blutpräparate beispielsweise Menschen, die an Tumorerkrankun-
gen leiden, Patienten, die bei schweren Operationen einen gro-
ßen Blutverlust erleiden, oder das Blut kommt bei Notfällen bei-
spielsweise nach einem Unfall zum Einsatz. Langfristig über die 
kommenden Jahrzehnte kann die Blutversorgung nur dann wei-
terhin lückenlos sichergestellt werden, wenn auch vielen jungen 
Menschen die Wichtigkeit ihres persönlichen Einsatzes als Blut-
spenderin oder Blutspender bewusst ist. Blut spenden können 
gesunde Menschen ab 18 Jahren.
Einen zusätzlichen, spannenden Anreiz für die gute Tat möchte 
der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost im 2. Quartal bieten. Bereits 
seit April noch bis einschließlich Ende Juni 2024 können Spende-
rinnen und Spender an der Verlosung für den Besuch eines Krimi-
Dinners in Berlin, Hamburg oder Leipzig inklusive Übernachtung/
Frühstück für zwei Personen teilnehmen und mit etwas Glück ein 
tolles Event live und hautnah erleben. Wer zusätzlich noch einen 
Erstspender oder eine Erstspenderin zur eigenen Blutspende mit-
bringt, dem ist durch ein weiteres Los eine weitere Gewinnchan-
ce garantiert. Kommen Sie ins Team Lebensretter!

Eine kleine Checkliste für die erste Blutspende:
• �Vorab über den Spendeablauf informieren, zum Beispiel unter 

www.blutspende-nordost.de
• �Blutspendetermin in der eigenen Region heraussuchen und  

Termin reservieren
• Gesund fühlen
• Personalausweis mitbringen
• �Mindestens 1,5 Liter trinken (am besten Wasser, Tees oder  

Fruchtsäfte)
• Ausreichend essen
• �Nach der Spende nach Möglichkeit den Rest des Tages ruhig an-

gehen
• Ein gutes Gefühl genießen, denn man hat eine gute Tat vollbracht

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin
Weitere Informationen werden auch unter der kostenlosen Hot-
line 0800 11 949 11 erteilt.
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erfor-
derlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspen-
determine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 
949 11 oder über den Digitalen Spenderservice www.spenderser-
vice.net erfolgen kann.

Aktueller Blutspendetermin
Do	 16.05.	 15:00 bis 20:00 Uhr
LÖBAU H.-PESTALOZZI-SCHULE
Pestalozzistraße 17	

„
“

–

„Orte Demokratie“)
„Mit
Hoffnung“:

„Verstehen Béliers?“

„Little Woman“

„Der Waldmacher“ „
Deutschland“

Bekanntmachung 
die nächste öffentliche Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Löbau-Nord findet am 
21.05.2024 um 17:00 Uhr statt.

ORT
Geschäftsstelle AZV Löbau-Nord

Stadtwerke Löbau GmbH
Georgewitzer Straße 54

Raum 311

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Bestätigung der Niederschrift zur Verbandsversammlung  

vom 23.10.2023
3. Bürgerfragestunde
4.  Vorstellung Prüfbericht überörtliche Prüfung AZV Löbau Nord 

Haushaltsjahre 2013 – 2021
5.  Behandlung und Beschlussfassung zur Verbandssatzung  

AZV Löbau Nord
6.  Behandlung und Beschlussfassung zur Überarbeitung  

des Abwasserbeseitigungskonzepts AZV Löbau Nord 
7.  Behandlung und Beschlussfassung zur Aktualisierung  

Globalberechnung AZV Löbau Nord
8.  Behandlung Erweiterung Gewerbegebiet West II -  

Grundsatzbeschluss 
9.  Beratung und Beschlussfassung zu Baumaßnahmen des  

AZV Löbau Nord
10. Allgemeines

Höhne
Verbandsvorsitzender 

AZV Löbau-Nord

ABWASSERZWECKVERBAND  
LÖBAU-NORD
Georgewitzer Straße 54 • 02708 Löbau

 Anzeige
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Anmeldung läuft

Tag des offenen Denkmals ® 08.09.2024
Dieser Tag wird bundesweit durch die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz koordi-
niert. Bis zur Anmeldefrist (31.05.2024) kön-
nen wir  ihr Programm direkt dort anmel-
den.
Löbau beteiligt sich seit vielen Jahren mit 
einem sehenswerten Programm an die-
ser Veranstaltung. Wir würden uns freuen, 
wenn an diesem  Tag auch  Gebäude ihre 
Türen für Besucher öffnen,  die vielleicht 
bisher noch nicht, oder schon lange nicht 
mehr dabei waren. 

Motto 2024: 
„Wahr-Zeichen.  

Zeitzeugen der Geschichte“

Zum Thema: 
Wahrzeichen beschreiben oftmals einzig-
artige Bauten, die uns als wiedererkenn-
bare Sehenswürdigkeiten in Erinnerung 
bleiben. Indem sie für ein bedeutendes 
historisches  Ereignis stehen, das Stadtbild 
oder die Stadtsilhouette prägen, oder weit-

hin sichtbar sind, werden sie zum Symbol, 
zum „Zeichen“ des Ortes. Die Bauwerke 
schaffen Identifikationen mit ihrer Umge-
bung, vermitteln Werte, die sie einst schu-
fen – und locken heute Touristen an. Doch 
jedes Denkmal kann zum „Wahr-Zeichen“ 
werden. Sie sind „wahr“ aufgrund ihrer 
Rolle als authentisches Zeugnis einer Zeit. 
Doch was genau bedeutet „wahr“ und wel-
che  Zeichen setzt ein Denkmal?

Um interessierten Besuchern ein attrakti-
ves Programm zu bieten sind wir auf der 
Suche nach Eigentümern oder Veranstal-
tern, die sich an diesem Tag einbringen 
möchten und  sich vorstellen könnten, Ihr 
Gebäude für Besucher öffnen.  

Weitere Informationen erhalten Sie über:
Stadtverwaltung Löbau 
Kultur/Tourismus 
Tel.: 03585/450350 
E-Mail: kerstin.schoebel@loebau.de

Fête de la musique – Freitag,  
21. Juni 2024
Löbau beteiligt sich 
bereits seit 14 Jahren 
an dem Straßenmusik-
festival „Fete de la mu-
sique“. Die ursprüng-
lich französische Idee 
der Fête de la musique 
ist weltweit ein ungezwungenes Fest der musikalischen Lebensart.
An wechselnden Orten spielen Musiker unentgeltlich zum längs-
ten Tag des Jahres auf und begrüßen den Sommer musikalisch. 
Machen Sie mit, leben Sie Ihre Spielfreude aus und finden und be-
geistern Sie ihr Publikum überall in der Stadt.

Haben Sie/Ihr Lust dabei zu sein?

Anmeldungen und Rückfragen unter:
Stadtverwaltung Löbau 
Kultur-und Tourismus 
Tel.: 03585/450350 
Kerstin.schoebel@loebau.de

Veranstaltungen 
im Mai von den 

NaturFreunden Löbau
Am Samstag, 04.05. findet bereits der 
zweite Arbeitseinsatz im Seifert’schen 
Garten statt. Ab 9.00 Uhr wird geharkt, ge-
mäht und geschnitten. Wasch- und Umklei-
demöglichkeiten sind vor Ort vorhanden.

Weitere Informationen gibt es von Dagmar 
Brzezina unter 03585-401351.

Am Mittwoch, 15.05. wird so manches 
Kraut wieder probiert und verarbeitet. Los 
geht es ab 17 Uhr auf der Äußeren Baut-
zener Str. 41c in Löbau. Aufgrund der be-
grenzten Teilnehmerzahl ist eine vorheri-
ge Anmeldung bei Erika Honigmann unter 
0172-8770941 unbedingt erforderlich.

Zur Wanderung in und um Großschweid-
nitz führt Gisela Seibt am Donnerstag, 
16.05. Start ist ab 14 Uhr vom Lindenweg 
5. Um vorherige Anmeldung unter 03585 
404662 wird gebeten.

Auf ins Wolfsrevier II heißt es am Sams-
tag, 25.05. mit den Wanderleitern Michael 
Ebert. Die Tour beginnt 9.30 Uhr am Park-
platz am Schloss Niederspree. Sie führt 
über eine ca. 11 km Route. Die Versorgung 
ist aus dem eigenen Rucksack.

Um eine vorherige Anmeldung bis 23.05. 
unter 0172-3654632 oder 03585 404531 
wird gebeten.
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Ballonfahrt mit Bal-
lon Sachsen GmbH - 
24.08.2024 in Kittlitz / 
Raum Löbau
Im Rahmen der Initiative WIR BEWEGEN - 
AKTIV & PRÄSENT  wird am 

Samstag, dem 24.08.2024 in Kittlitz / 
Raum Löbau 

wieder eine Heißluftballonfahrt durchge-
führt.
Interessenten an der Fahrt können ihr Inte-
resse umgehend bzw. bis zum 30.06.2024 
anmelden bei:

Martin Noack
Koordinator der Initiative
WIR BEWEGEN AKTIV & PRÄSENT
Radel-Martin@t-online.de
Tel. 03585 402420

GROSSES FAMILIENFEST 
IM MESSEPARK LÖBAU! 
Am 02.06.2023 findet bereits zum dritten 
Mal das FunFoodFamilyFest im Löbauer 
Messepark statt! Viele tolle und bunte Er-
lebnisse rund um Spiel, Sport, Spaß und le-
ckerem Essen für die ganze Familie erwar-
ten die Löbauer Besucher. Unter anderem 
können diese sich auf den beliebten Quad-
Parcours, Bungee Trampolin, Hüfburgen, 
verschiedene Spiele, ein Bastelzelt, Aqua 
Bubble Balls vom DRK Löbau, eine Blau-
licht-Meile, Frühschoppen mit den Löbauer 
Bergmusikanten, köstliche Leckereien und 
vieles mehr freuen. Der Stadtsport Löbau 
hat mit Freunden und Partnern wieder ei-
nen aufregenden Familien-Spaß-Parcours 
unter dem Motto „Land unter – Neptun ge-
gen Arielle“ entwickelt. Und alle Rummel-
Fans kommen bereits ab Freitag, den 31.05. 
auf ihre Kosten – inklusive Feuerwerk am 
Abend.

Außerdem gibt’s hier DEN Fußball-
Spaß für alle:

Ab 10.30 Uhr findet der 3. AOKplus – Cup 
im Human-Tablesoccer statt, bei dem tol-
le Preise gewonnen werden können. Aber 

aufgepasst: es gibt nur begrenzte Mann-
schafts-Startplätze! Daher ist eine Anmel-
dung zwingend erforderlich!
Alle Regeln & Voraussetzungen sowie das 
Anmeldeformular gibt’s auf www.messe-
park-loebau.de.

Präsentationsmöglichkeit & Nach-
wuchsakquise für Vereine zum 
FunFoodFamilyFest:

Weiterhin haben ALLE Vereine aus der 
Oberlausitz die Möglichkeit sich hier zu prä-
sentieren und damit für Nachwuchs zu wer-
ben bzw. sich generell vorzustellen. Denn 
genau das ist es, was unsere Gesellschaft 
und Kultur am Leben hält – die soziale Zu-
sammengehörigkeit durch die Vereine der 
Region – durch unsere Vereine.

Alle Informationen zum FunFoodFamily-
Fest sowie die Anmeldungen für das Hu-
man-Tablesoccer-Turnier, interessierte Ver-
eine und Gastronomen gibt es auf www.
messepark-loebau.de. Außerdem kann 
man sich gern per Mail unter kultur@loe-
bau.de oder telefonisch unter 03585 450 
356 an uns wenden.

Geführte Radtour mit 
dem Granitschädel 
Am Samstag, den 25.05.2024 sind Sie herz-
lich zu einer „Löbauer Stadttour“  - ca. 12,5 
km – eingeladen. Es ist keine Voranmel-
dung notwendig.

Start: 14.00 Uhr        
Treff: Tourist-Information Löbau

Ansprechpartner: Martin Noack - �  
Tel.: 03585 402420

Veranstaltungsplan Ortsteil Ebersdorf
05.05.2024 
Heimspiel der Ebersdorfer Faustballer
Am 05.05.2024 findet auf dem Ebersdorfer 
Sportplatz das Heimspiel unserer Faustbal-
ler statt.
Es ist das erste Punktspiel nach dem Auf-
stieg der Ebersdorfer Faustballer in die „Be-
zirksliga - Feld“.
Anpfiff ist 10:00 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

09.05.2024 
Himmelfahrt am Ebersdorfer Feuerwehr-
Depot
Die Kammeraden des Ebersdorfer Feu-
erwehr-Fördervereins erwarten am 
09.05.2024 alle Gäste, Ausflügler und Wan-
derer  zur Himmelfahrtsfeier.
Für Imbiß und Getränke ist gesorgt.

Weitere Infos unter: 
www.wirebersdorfer.com/termine

Fahrbibliothek des  
Landkreises Görlitz

Haltepunkt Zeit Mai

Kittlitz 14:30–15:15 9.

Kleindehsa 15:50–16:00 9.

Lauba 16:15–16:45 9.

Die Haltestellen:	
Kittlitz		  Parkplatz Grundschule
Kleindehsa	 Tourist-Parkplatz
Lauba		  Stadt Hamburg

Weitere Informationen unter www.cwbz.de
Tel. für Verlängerung: 0173 5869578 (Fahr-
bibl.) oder 03583 518924 (Kreisbibl.)
Vorbestellungen und Leserwünsche: 
fahrbibliothek@ku-weit.de
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Löbau spielt im Bad – 
Stadtspiel mal anders…
Am 01. Juni von 13 bis 17 Uhr laden Verei-
ne und Institutionen aus Löbau zu „Löbau 
spielt im Bad – Stadtspiel mal anders“ ins 
Löbauer Herrmannbad. Bei hoffentlich bes-
tem Wetter stellen sich Vereine und Einrich-
tungen mit vielen kleineren und größeren 
Aktionen und Mitmachangeboten im Frei-
bad vor. So können z.B. Musikinstrumen-
te vom Instrumentenmobil ausprobiert, 
Bücher durchstöbert, Großspielgeräte ge-
testet, Buttons gebastelt, die Hüpfburg, 
das Soccerfeld und das Bad nach Lust und 
Laune genutzt und bespielt werden. Da-
bei stellen sich unter anderem das „Café 
Lücke“ vom BBZ Bautzen e.V., das Famili-
enbüro „Satellit“ der AWO Oberlausitz e.V., 
das Kinder- und Familienzentrum vom CJD 
Sachsen, die Kreismusikschule Dreilände-
reck, das Stadtmuseum und die Stadtbib-
liothek Löbau vor.
Der Eintritt für Kinder bis 16 Jahre ist frei 
und die beteiligten Vereine, Einrichtungen 
und das Bad freuen sich auf zahlreiche Gäs-
te.

Viele Grüße euer Stadtspiel-Orgateam

Herrmannbad – Eröffnung der Badesaison 2024
Am Pfingstsamstag ist es soweit! Wir star-
ten am 18. Mai 2024 um 10 Uhr in die Bade-
saison. Täglich wird dann das Freibad von 
10 – 20 Uhr geöffnet sein. 
Die Mitarbeiter vom Löbauer Herrmannbad 
haben in den zurückliegenden Wochen da-
für gesorgt, dass alles für einen guten Start 
in die Badesaison 2024 vorbereitet ist. Alle 
notwendigen Reparaturen (sichtbare und 
unsichtbare) wurden durchgeführt. Die Ba-
degäste erwartet ein gepflegter Badebe-
reich. Wir hoffen, dass Sie dann mit einer 
Wassertemperatur von 21/22 °C rechnen 
können. Das hängt natürlich von den Son-
nenstunden ab.
2024 wird für das Bad eine sehr „spannen-
de“ Saison. Nicht nur mit dem kurzfristigen 
Rückbau des Sanitärcontainers und der da-
mit verbundenen Sanierung der Badmau-
er wird es im Herrmannbad optisch einige 
Veränderungen geben. 
Auch die Sicherstellung des Imbiss stellt das 
Team vom Herrmannbad vor große Heraus-
forderungen.  Die Ausschreibung zur Be-
treibung des Kiosk war bisher leider ohne 
Erfolg. Trotz umfangreicher Bemühungen 
konnte noch kein Pächter für den Kiosk ge-
funden werden, welcher sich eigenverant-
wortlich um das leibliche Wohl der Gäste 
kümmert. Wir bleiben aber weiterhin dran 
und auf der Suche. Sollte es nicht klappen, 
müssen Alternativen her. Einerseits wird 
dies nun durch die Aufstellung von Auto-
maten für Snacks und Getränke geschehen 
und andererseits werden wir versuchen, 

den Kiosk in Eigenregie zu bewirtschaften, 
wenn wir keinen Betreiber für den Kiosk fin-
den. Besonders zu den Hauptbesucherzei-
ten soll ein freibad-typischer Imbiss dann 
trotzdem angeboten werden. 
Die Mitarbeiter wünschen sich, dass zur Er-
öffnung alle Bauarbeiten weitestgehend 
abgeschlossen sind und eine passende Al-
ternative für den Kioskbetrieb umgesetzt 
werden kann. Leider muss durch die Maß-
nahmen in Eigenregie und die tatkräftige 
Mitwirkung des städtischen  Bauhofes, der 
Bau der Bobbycarbahn verschoben werden 
und wir müssen auf seine Inbetriebnahme 
noch etwas warten. 
Aber unsere Gäste können sich auf Überra-
schungen und Höhepunkt im Herrmann-
bad freuen. Die erste Veranstaltung im Bad 
wird zum Kindertag, Samstag, 1.Juni 2024, 
stattfinden. Hier können sich alle Kinder bis 
16 bei freiem Eintritt bei „Löbau spielt im 
Bad - Stadtspiel mal anders“ bei Spiel und 
Spaß mit verschiedenen Löbauer Vereinen 
und Institutionen ausprobieren und her-
umtoben. Wir freuen uns darauf und wün-
schen schon jetzt allen Kindern einen er-
lebnisreichen Kindertag. 
Am 16.6. findet dann der 1. Abzeichentag 
statt und am 28.7. ist der 2. Abzeichentag 
geplant. Weiterhin stehen Aquafitnesskur-
se mit dem „Stadtsport Löbau“ in der Pla-
nung sowie ein Besuch Neptuns für Kinder. 
Also Neptun schaut vorbei!
Wir wünschen uns allen eine schöne Ba-
desaison!

Internationaler Museumstag 2024
Es ist wieder so weit: Am 19. Mai 2024 fei-
ern wir wieder zusammen mit zahlreichen 
anderen Museen der Welt den Internatio-
nalen Museumstag. Der internationale Mu-
seumsrat ICOM hat diesen Tag ins Leben 
gerufen, um weltweit die Aufmerksamkeit 
für Museen zu stärken und den Blick auf 
deren thematische Vielfalt zu lenken. Zur 
Feier des Tages bieten viele Museen Ver-
anstaltungen und Aktionen an und öffnen 
ihre Türen gratis für die Besucherinnen und 
Besucher. Unter www.museumstag.de sind 
alle teilnehmenden Museen mit ihrem Pro-
gramm aufgeführt. Auch im Stadtmuseum 
Löbau sind an diesem Tag alle Ausstellun-
gen von 13 bis 17 Uhr kostenfrei zu besich-
tigen. Als besonderen Höhepunkt bietet 
unsere Museumspädagogin Hannah Knit-
tel um 15 Uhr eine Führung durch die Son-
derausstellung „130 Jahre – 130 Objekte“ 

anlässlich des 130ten Geburtstags des Lö-
bauer Stadtmuseums an. Eine Anmeldung 
für die Führung ist nicht notwendig. Für 
Kinder besteht die Möglichkeit, selbst But-
tons mit vielen verschiedenen Designs zu 
basteln. Wir freuen uns, wenn Sie mal wie-
der vorbeischauen

Neues aus dem Löbauer Stadtmuseum
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Stadtbibliothek

www.autoglas-goerlitz.de 
info@autoglas-goerlitz.de

Görlitz • Löbau • Zittau

Oststr. 5
02763 Zittau

Tel.: 03583 - 51 66 30
Görlitzer Str. 19
02708 Löbau

Tel.: 03585 - 46 86 0
Am Hoterberg 4
02829 Markersdorf

Tel.: 03581 - 73 92 12

Steinschlagreparatur 

Autoglassoforteinbau

kostenloser Leihwagen

Tönungsfolien

Scheinwerfer polieren 

Versicherungsdirektabwicklung

Kamerakalibrierung

 Anzeige

Termine im Mai

Bitte beachten: Am 30.05. bleibt die Bib-
liothek aus innerbetrieblichen Gründen 
geschlossen.
Auf diesen Tag fallen keine Leihfristen. 
Falls Sie trotzdem etwas abgeben möch-
ten nutzen Sie gerne die Rückgabeklappe.

Mittwoch 08.05. | 14.30 Uhr 
Literaturfreunde Löbau

Samstag 11.05. | 9.00 - 12.00 Uhr
Gratis Comic Tag für Kids
Holt euch euren Gratis Comic.

Mittwoch 15.05. | 14.30 Uhr 
Gesund durchs Netz – Seniorenveranstal-
tung
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Gesundheitsvorsorge ist immer stärker 

mit dem Internet verknüpft. Innerhalb un-
seres kostenlosen Schnellkurses ‚Gesund 
durchs Netz‘ erfahren Sie, welche Möglich-
keiten damit verbunden sind:
Sie machen sich damit vertraut, wie Sie ge-
sundheitsbezogene Informationen im In-
ternet sicher und zuverlässig recherchieren 
können. Wir stellen Ihnen die Funktions-
weise einer digitalen Videosprechstunde 
und des E-Rezepts vor und präsentieren Ih-
nen eine Auswahl an praktischen Gesund-
heits-Apps fürs Handy. Außerdem sprechen 
wir über wichtige Aspekte wie Datensicher-
heit, damit Sie Ihre sensiblen Gesundheits-
daten besser schützen können.
Besuchen Sie unseren Kurs und entdecken 
Sie die Vorteile einer digitalen Gesund-
heitsversorgung –  zusammen mit Antonia 
Paul, Technikbotschafterin der TU Dresden 
im Landkreis Görlitz.
Die Veranstaltung richtet sich an Seniorin-
nen und Senioren. 
 * Dies ist eine Rabryka-Veranstaltung im Rah-
men vom Mediennetzwerk Lausitz, ein Netz-
werk zur Förderung von Medienkompetenz 
für Erwachsene in Ostsachsen, finanziert von 
der SLM in Kooperation mit der Bibliothek Lö-
bau.

Donnerstag 23.05. | 18.00 Uhr
Medien und Wahlen
Die Teilnahme ist kostenlos.
Was, Menschen werden durch die Medien 
zur bevorstehenden Wahl beeinflusst?
Bei unserer Veranstaltung „Medien und 
Wahlen“ geht Daniel Lehmann insbeson-
dere auf die Themen der Recherche und Be-
wertung von Quellen ein. Außerdem zeigt 
er, wie eine mögliche Beeinflussung im 
Kontext der Wahlen erkannt werden kann.
Wie werden Bürger:innen von den sozialen 
Medien beeinflusst – von wem werden wel-
che Ziele verfolgt?

Daniel Lehmann ist Journalist und Dozent. 
Er ist unter anderem für Deutschland si-
cher im Netz e.V. als Referent und Work-
shopleiter aktiv und unterrichtet Medien-
kompetenz, -ethik und -geschichte an der 
HMKW Berlin und der CODE University und 
Social Media an der Humboldt-Universität. 
Seit seinen ersten Gehversuchen im Netz 
via „Holzmodem“ ist er ein großer Fan und 
aufmerksamer Beobachter des Internets in 
all seinen Facetten. Schwerpunktmäßig be-
schäftigt er sich mit Fact-Checking-Metho-
den, Datenschutz und Datensicherheit und 
testet leidenschaftlich gern Open-Source-
Tools.
*Eine Veranstaltung des Mediennetzwerk 
Lausitz – gefördert von der SLM, in Koopera-
tion mit der Bibliothek Löbau.

Dienstag 28.05. | 14.00 Uhr
Handy, Tablet & Co – Offener Treff zur di-
gitalen Hilfe
Hilfe rund um alle Fragen der digitalen An-
gebote und Herausforderungen im Alltag.
Ob Fragen zu Ihren Geräten oder den ge-
nutzten Anwendungen und vor allem Hil-
fe zur Selbsthilfe.
Wie nutze ich die Möglichkeiten des Inter-
nets, um mich schnell und kompetent zu 
informieren?
Also trauen Sie sich und kommen mit Ih-
rem Smartphone, Tablet oder Laptop und 
natürlich Ihren Fragen vorbei.

Die Gewinner unseres  
Osterpreisrätsels

1. Grit K. aus Löbau 2. Karola F. aus Löbau 
und Platz 3. Familie L. aus Löbau.
�   
Die Gewinner wurden benachrichtigt. �  
Wir bedanken uns für die rege Teilnahme!
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Bekanntmachungssatzung
Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit 
§ 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. März 2018 (Sächs-
GVBl. S. 62), zuletzt geändert durch Arti-
kel 5 des Gesetzes vom 19. Oktober 2023 
(SächsGVBl. S. 850), und der Verordnung 
des Sächsischen Staatsministeriums des In-
nern über die Form kommunaler Bekannt-
machungen (KomBekVO) vom 17. Dezem-
ber 2015 (SächsGVBl. S. 693), sowie § 4 des 
Sächsischen E-Govemment-Gesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom  8. No-
vember 2019 (SächsGVBl. S 718), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 
12. April 2021 (SächsGVBl. S 517), hat der 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau am 
04.04.2024 folgende Bekanntmachungssat-
zung beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Diese Satzung regelt öffentliche Bekannt-
machungen sowie ortsübliche Bekanntma-
chungen und ortsübliche Bekanntgaben 
der Großen Kreisstadt Löbau, soweit nicht 
besondere bundes- oder landesrechtliche 
Vorschriften anzuwenden sind. 
Öffentliche Bekanntmachungen im Sinne 
dieser Verordnung sind:
1. �die Verkündung von Rechtsverordnun-

gen,
2. �die öffentliche Bekanntmachung von 

Satzungen und
3. �sonstige durch Rechtsvorschrift vorge-

schriebene öffentliche Bekanntmachun-
gen und öffentliche Bekanntgaben.

(2) �Diese Satzung regelt des Weiteren orts-
übliche Bekanntgaben und ortsübliche 
Bekanntmachungen in der Stadt Löbau.

§ 2
Öffentliche Bekanntmachung

(1) �Öffentliche Bekanntmachungen der 
Großen Kreisstadt Löbau erfolgen, so-
weit keine besonderen gesetzlichen Be-
stimmungen bestehen, in einer elektro-
nischen Ausgabe des Amtsblattes der 
Stadt Löbau. Das Amtsblatt trägt den 
Namen „Stadtjournal“ und erscheint 
monatlich. Im Bedarfsfall ist eine zu-
sätzliche Sonderausgabe zulässig. Das 
Amtsblatt ist als elektronische Ausgabe 
auf der Internetseite der Stadt Löbau un-
ter www.loebau.de/stadtjournal veröf-
fentlicht. 

(2) �Öffentliche Bekanntmachungen haben 
mit vollem Wortlaut zu erfolgen. So-
fern eine Rechtsverordnung oder Sat-
zung genehmigungspflichtig ist oder 

genehmigungspflichtige Teile enthält, 
muss auch die Tatsache der Genehmi-
gung unter Angabe der Genehmigungs-
behörde und des Datums der Genehmi-
gung bekanntgemacht werden.

§ 3
Ortsübliche Bekanntgabe und  
Ortsübliche Bekanntmachung

(1) �Soweit durch Rechtsvorschrift die orts-
übliche Bekanntmachung oder die 
ortsübliche Bekanntgabe vorgeschrie-
ben  oder zugelassen ist, erfolgt diese 
auf der Internetseite der Stadt Löbau 
unter www.loebau.de/ortsübliche Be-
kanntmachung sowie zusätzlich durch 
Aushang an der Bekanntmachungstafel 
im Eingangsbereich des Rathauses, Alt-
markt 1, 02708 Löbau.

(2) �Soweit besondere gesetzliche Vor-
schriften, insbesondere §§ 3 Abs. 2 und 
4a Abs. 4 BauGB, eine andere als die 
elektronische Bekanntmachungsform 
zwingend vorschreiben, erfolgt die Be-
kanntmachung durch Abdruck im pa-
piergebundenen Amtsblatt der Stadt 
Löbau (Stadtjournal). Diese Bekannt-
machungen sind mit Ablauf des Erschei-
nungstages vollzogen.

§ 4
Ersatzbekanntmachung

(1) �Sind Pläne oder zeichnerische Darstel-
lungen, insbesondere Karten, Bestand-
teile einer Rechtsverordnung oder Sat-
zung können sie dadurch öffentlich 
bekanntgemacht werden, dass 
1. �ihr wesentlicher Inhalt in der Rechts-

verordnung oder Satzung umschrie-
ben wird,

2. �sie, soweit in der öffentlichen Be-
kanntmachung keine andere Verwal-
tungsstelle bestimmt ist, im Rathaus, 
Altmarkt 1, 02708 Löbau, zur kosten-
losen Einsicht durch jedermann wäh-
rend der Sprechzeiten, mindestens 
aber wöchentlich 20 Stunden, für die 
Dauer von mindestens zwei Wochen 
niedergelegt werden und

3. �hierauf bei der Bekanntmachung der 
Rechtsverordnung oder Satzung hin-
gewiesen wird.

(2) �Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Be-
kanntmachungen entsprechend.

§ 5
Notbekanntmachung

Erscheint eine rechtzeitige Bekanntma-
chung in der vorgeschriebenen Form nicht 

möglich, kann die öffentliche Bekanntma-
chung in anderer geeigneter Weise durch-
geführt werden. Die Bekanntmachung ist 
unverzüglich nach Wegfall des Hindernis-
ses in der vorgeschriebenen Form zu wie-
derholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf 
gegenstandslos geworden ist.

§ 6
Öffentliche Zustellung

Die öffentliche Zustellung nach § 10 Abs. 
2 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) 
erfolgt auf der Internetseite der Stadt Lö-
bau unter www.loebau.de/öffentliche Zu-
stellung.

§ 7
Vollzug der Bekanntmachung

(1) �Die öffentliche Bekanntmachung durch 
eine elektronische Ausgabe des Löbauer 
Amtsblattes (Stadtjournal) ist mit Ablauf 
des Tages, an dem sie auf der Internet-
seite der Stadt Löbau unter www.loe-
bau.de/stadtjournal verfügbar ist, voll-
zogen. 
Die ortsüblichen Bekanntgaben und 
ortsüblichen Bekanntmachungen sind 
mit Ablauf des Tages, an dem sie im In-
ternet verfügbar sind, vollzogen.
Im Fall der Bekanntmachung durch Aus-
hang ist die Bekanntmachung mit Ablauf 
der Aushangfrist vollzogen 

(2) �Eine Ersatzbekanntmachung ist mit Ab-
lauf der Niederlegungsfrist nach § 4 Abs. 
1 Nr. 2 vollzogen.

(3) �Eine Notbekanntmachung ist mit ihrer 
Durchführung nach § 5 Abs. 1 vollzogen.

(4) �Der Vollzug der Bekanntmachung ist in 
den Akten nachzuweisen.

§ 8
Sonstige Veröffentlichungen

Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Löbau, deren öffentliche Bekannt-
machung oder öffentliche Bekanntgabe 
nicht durch besondere bundes- oder lan-
desrechtliche Vorschriften vorgeschrieben 
ist, können in der elektronischen Ausgabe 
des Amtsblattes der Großen Kreisstadt Lö-
bau veröffentlicht werden.

§ 9
Zugänglichkeit zu öffentlichen Bekannt-

machungen sowie ortsüblichen  
Bekanntmachungen und Bekanntgaben

(1) �Die öffentlichen Bekanntmachungen so-
wie ortsüblichen Bekanntmachungen 	
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und Bekanntgaben der Stadt Löbau er-
scheinen als elektronische Ausgabe des 
Amtsblattes „Stadtjournal“, auf der öf-
fentlich zugänglichen Internetseite der 
Stadt Löbau unter www.loebau.de/
stadtjournal sowie unter www.loebau.
de/ortsübliche Bekanntmachungen.

(2) �Darüber hinaus wird das Amtsblatt mit 
den öffentlichen Bekanntmachungen 	
sowie ortsüblichen Bekanntmachungen 
und Bekanntgaben in der Stadt Löbau, 
Tourist-Information, Altmarkt 1, 02708 Lö-
bau in gedruckter Form bereitgehalten.

Bei Bedarf können auch weitere Ausdru-
cke zur Verfügung gestellt werden.

§ 10
Inkrafttreten | Außerkrafttreten

(1) �Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

(2) �Gleichzeitig tritt die Bekanntmachungs-
satzung der Großen Kreisstadt Löbau 	
vom 05.01.2023, Beschluss Nr. 31/2022/
SR, außer Kraft. 

ausgefertigt am:

Löbau, den 05.04.2024

Gubsch
Oberbürgermeister 

Hinweis:

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn:
1. �die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist, 
2. �Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

3. �der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 (SächsGemO) wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) �die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat         
oder 
b) �die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschriften gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-

verhaltes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 
oder 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 

Gottesdienst zum Gedenken an das 
Ende des Zweiten Weltkrieges auf 
dem Löbauer Berg
Herzlich laden wir am 

Mittwoch, dem 8. Mai 2024, 17.00 Uhr, 
�zum Gottesdienst am Denkmal für die Opfer des Ersten und 
Zweiten Weltkrieges 	auf den Löbauer Berg ein. 

Nach sechs Jahren Krieg waren mehr als 60 Millionen Menschen 
gestorben, über sechs Millionen Jüdinnen und Juden sowie Sin-
ti und Roma, Menschen mit Behinderung und Kritikerinnen und 
Kritiker des Nationalsozialismus ermordet, 17 Millionen Menschen 
verschollen. Wir gedenken und bitten um Frieden in unserem Land 
und in Europa und der Welt.
Der Gottesdienst wird von Pfarrerin Sigrun Zemmrich und Kirchen-
musikdirektor Christian Kühne gestaltet.
Das Denkmal am Löbauer Berg erreicht man zu Fuß, wenn man 
am Ende der Marschnerstraße geradeaus den Steilen Weg geht. 
Nach ca. 160 Metern kreuzt ein Weg, auf den man links abbiegt. 
Von dort sind es dann nochmals ca. 140 Meter bis zum Denkmal.
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Unser quali� ziertes Team aus geschultem Fach-
personal kümmert sich um einen reibungslosen 
Ablauf von Bestattungen und Trauerfeiern aller 
Art. In unseren Räumlichkeiten möchten wir An-
gehörigen einen Ort geben, an dem sie würde-
voll und in Ruhe Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen können. Auch Anzeigen, De-
koration und Grabgestaltung gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Ihre Bestattungsvorsorge regeln wir nach Ihren 
eigenen Wünschen und Vorstellungen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Kuhne
Bestattungsinstitut Familientradition

seit 25 Jahren

Unbenannt-16   1 08.10.2015   13:44:00
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www.bestattung-ebersbach.de
info@bestattung-ebersbach.de

Mit Herz, Kopf und  
Kompetenz sind wir  
immer für Sie da.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Familientradition 
seit über 30 Jahren

Schönbach

Reinwachsen?
Rauswachsen?
Mitwachsen!
Das mitwachsende
Konto der Sparkasse.
Unterstützt Kinder von Beginn an, besser mit
Geld umzugehen. 

Passt perfekt! Mitwachsendes
Konto plus JBLGo 3: Jetzt
Jugendgirokonto eröffnen und
Bluetooth-Lautsprecher als
Willkommensgeschenk erhalten.*

*solange der Vorrat reicht

Weil’s ummehr als Geld geht.

IHR AUTOHAUS IN STRAHWALDE

Tel.: 035873 / 27 25
02747 Strahwalde

Löbauer Str. 37a

NEU BEI UNS – DACHZELTE

STARTE IN DEIN NÄCHSTES ABENTEUER!

Das Stadtjournal kann auch  

online auf www.loebau.de unter  

dem Punkt „Bürgerservice &  

Verwaltung“ gelesen werden
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Geschäftsführer Tobias Horn
Wiesenweg 4, 

02708 Großschweidnitz, 
Tel. (03585) 83 36 60, 
Fax (03585) 40 46 74, 
Mobil: 0172 3574024

Altmarkt 10 b – Erdgeschoss
50,99 m² für 465,00 € monatlich
(inkl. Betriebskosten sowie Heiz- und Warmwasserkosten)
Angaben zum Energieausweis: Art: Verbrauch; Kennwert Endenergie: 
186,0 kWh/(m²a); wesentlicher Energieträger Heizung: Nah- / 
Fernwärme

Informieren Sie sich 
auch über unsere  
Aktionen „Kraxelprämie“ 
und „Windelbonus“.

Gewerbeeinheit in der Löbauer Altstadt 

Mo–Fr von 08.00–20.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Unsere Öffnungszeiten

Inh. Cornelia Küchler
KOSMETIKMEISTERIN
A.-v.-Humboldt-Str. 18, 02708 Löbau
Tel. 03585 / 86 23 39Tel. 03585 / 86 23 39

ALLEN großartigen MÜTTERN WÜNSCHEN WIR 
EINEN strahlenden MUTTERTAG

Limitiertes Ampullen Set

DER POWER COCKTAIL  

FÜR MÜDE HAUT. 

Rollladenbau
OT Eibau, Hauptstr. 8
02739 Kottmar
Tel. 0 35 86 / 70 24 05

www.sonnenschutz-kottmar.de

Redaktionelle Beiträge für die Ausgabe 
06/2024 senden Sie bitte bis 14.05.2024 

per E-Mail an presse@loebau.de
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# Neissefilm
www.neissefilmfestival.net

  14.—
19.5.
 2024

     … im Dreiländereck Deutschland, Polen und Tschechien

        21.
NEISSE–NYSA–NISA
        FILM FESTIVAL

                                                              6 Tage | 3 Länder | 1 Festival
                                  11 Städte | 19 Spielorte | 100 Veranstaltungen
                          Spiel-, Dokumentar- und Kurzfilme | 70mm Filme

                                                                        Fokus: Female Perspectives
              Konzert: alyona alyona und mehr… 
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